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Zeilung

Jahrgang 202.

sprets fur Halle u. Vororte 2,50 Mk. durch die Poſt dezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.Aneſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölf mal. Gratis-Beilagen: Halleſcher
Lrier (tägl. Feuilletonbeil.), J. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen.

egebühren f. d. ſechsgeſpaltene Petitzeile oder deren Raum f. Halle u. den Saalkgeisweite Ausgabe 20 Vfg., auswärts 30 Pfg. Reklamen am Schluß des redaltionellen Tois die Zeile 100 Pfg
Anuzeigen Annahme d. d. Expedition in Halle a. G. u. bei allen bekannten AnnoneenTepeditionen

ſchäftsſtelle in Halle a. S. Leipzigerſtraße 87. Hinterhaus.

e Wal e Gebeneleben Halle a. S. ans

Die ruſſiſche Armee.
Kurz vor dem Beſuch des ruſſiſchen Kaiſerpaares in

gerbourg veröffentlichte der Pariſer „Gil Blas“ eine Be
chtung über den gegenwärtigen Zuſtand der ruſſiſchen
rmee. Der Verfaſſer ſtellt feſt, daß in der ruſſiſchen Armee
f Grund der im oſtaſiatiſchen Kriege gewonnenen Er-

rungen fleißig gearbeitet wird und daß dieſe Arbeit
Nnittelbar nach dem Friedensſchluß von Portsmouth ein
ſetzt hat. Die zur Einführung gelangenden Neuerungen
iſen aber die Grundlagen der ruſſiſchen ArmeeOrgani-
on unberührt, laſſen die Ausbildungs- und Uebungsver-
iitniſſe, die den ſozialen und politiſchen Eigenheiten der
ppölkerung angepaßt ſind, unverändert. Der ruſſiſchen
rmee, ſo heißt es weiter, iſt der alte Geiſt der Mannes-
icht, das Solidaritätsgefühl zwiſchen Offizieren und
annſchaften, die Beziehungen zwiſchen Vorgeſetztem und
jann, die zum Teil noch patriarchaliſchen Charakter
agen, der freudige Wille zu ſtrenger Pflichterfüllung un-
ſchmälert erhalten geblieben. Wenn dieſe traditionellen
jgenſchaften im Feld zuge in der Mandſchurei
elleicht hier und da ſich minder glänzend bewährt haben,
war der Grund dafür, daß dieſer Feldzug als ein
plitiſches und koloniales Unternehmen, nicht aber als ein

mpf, hinter dem die ganze Nation hätte ſtehen müſſen,
geſehen wurde. Trotzdem hat ſich die gewohnte Aus-
zuer und Hingebung des ruſſiſchen Soldaten trotz aller
poraliſchen und militäriſchen Schäden, die der Verlauf
z Feldzuges mit ſich brachte, in ihrer ganzen Größe ge

eigt. Einzelne Heerführer ſind mit hohem Ruhm bedeckt
ius dieſem Feldzuge heimgekehrt und erfreuen ſich im
Heere einer außerordentlichen Beliebtheit und Volkstüm-
ſichkeit.

Die unmittelbar nach dem Kriege aufgenommenen
eorganiſationsarbeiten ſind, ſo ſchreibt der

Gewährsmann des „Gil Blas“, vornehmlich der Ausbil-
ung des einzelnen Mannes und der taktiſchen Körper
gewidmet. Es war ihm Gelegenheit geboten, den Exer
gitien beizuwohnen, und er iſt des Lobes voll von dem
Eifer und Ernſt, den die ruſſiſchen Offiziere bei der Aus-
bildung betätigen. Er fügt hinzu: „Es iſt das die im
Stillen geleiſtete Arbeit, die im Kriegsfall ihre Früchte
tragen ſoll. Sie wird übrigens durch äußerſt ſorgfältig
rbeitende Jnſpekteure überwacht. Jn der ruſſiſchen Armee
gibt es eine ſehr große Zahl von Offizieren, die in der
heeresführung große perſönliche Erfahrungen beſitzen.
Der Ruſſe iſt ein kluger und kritiſcher, vielleicht allzu
ritiſcher Beobachter und weiß aus dieſer Fähigkeit prak-
iſchen Nutzen zu ziehen.“ Der Gewährsmann des Pariſer
hlattes berichtet dann über Mobiliſierungs-
ibun gen im Jnnern Rußlands. Während die in den
Grenzdiſtrikten garniſonierenden Truppen ſtändig auf dem
riegsfuße ſtehen, iſt dies mit den Formationen der zweiten
Schlachtlinie und den ſonſtigen Reſerven nicht der Fall.
Aber die Uebungen hätten durchaus zufriedenſtellende Er

nſtige Zubehör ſei vollzählig zur Stelle geweſen. Der
Ausbau des ſtrategiſchen Eiſenbahnnetzes
pird eifrig beſtritten, ebenſo die Neubeſchaffung von
Kaffen und Munition für die Reſervetruppen. Der
Artikel ſchließt: „Wenn man von der ruſſiſchen Armee
pricht, darf man ſich bezüglich des Zuſtandes, in dem ſich
e Armee am Ende des oſtaſiatiſchen Krieges befand, keiner
äuſchung hingeben. So groß die Verluſte an Menſchen

nd Kriegsmaterial waren, die ruſſiſche Armee war zur
geit, als der Friede geſchloſſen wurde, ſtärker und ſchlag-
ertiger als in irgend einem anderen Stadium dieſes
feldzuges. General Linewitſch hatte unter ſeinem Kom-
indo nahezu 600 000 Kombattanten. Der Friedensſchluß

wies ſich bekanntlich nötig mit Rückſicht auf die im
nern des Reiches wütenden Unruhen. Es hätte damals
herlich keine Vernichtung der militäriſchen Streitkräfte
tußlands, ſondern ganz im Gegenteil eine größere An
Annung dieſer Kräfte im letzten Moment gegeben.
fFeitdem hat ſich die Arbeit in der ruſſiſchen Armee in der
ihtung bewegt, in der die Möglichkeit der vollkommenſten

rkung liegt; ſie hat zum Ziel einmal die Beibehaltung
Befeſtigung der Grundſätze, auf denen Rußlands mili

tiſche Kraft beruht, und ſodann die praktiſche Nutzdar-
ung der Erfahrungen, die der letzte Krieg geliefert
p. Dieſe Arbeit nimmt ununterbrochen ihren Fortgang
erart, daß die Armee füralle Eventugalitäten
Berüſtet erſcheint.“

Zum türkiſch griechiſchen Konflikt.
Eine Perſönlichkeit, die ſoeben aus Konſtantinopel

zagetehrt iſt und ſchon wegen ihrer amtlichen Stellung
t n maßgebenden Männern am Goldenen Horn in den
i teſten Beziehungen ſteht, hat ſich zu einer Berliner
itung über die Situation wie folgt ausgeſprochen
u glaube, daß es trotz allem nicht zum Krieger n wird. Ich ſtütze dieſe Anſicht einfach darauf, daß die
ler e er der osmaniſchen Geſchicke mir als ruhige und
riß a wagende Männer bekannt ſind. Sie wiſſen, was ſie

r Vaterland noch zu arbeiten haben, um ſeine Verhältniſſe

zurüi

e

ebniſſe geliefert, Mannſchaften, Material und alles
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a feſtigen. Man befindet ſich inmitten der Reformarbeit, die
ich nicht in letzter Linie doch auch auf die Armee erſtreckt. Jch

bin der Meinung, daß dieſe Männer nicht ſo leicht gewillt ſind,
durch einen Krieg das Reorganiſations- und rerwerk zu ſtören. Zu ihnen dürfte auch Mahmud Schefket-
Paſcha zählen. Jſt er doch einer der klarſten und kühlſten
Köpfe, wenn nicht der klarſte und kühlſte Kopf, über die die neue
Türkei verfügt. Das wiſſen auch die Jungtürken ganz
genau, und deshalb halte ich alle Meldungen über Meinungsver-
ſchiedenheiten, die zwiſchen dem Generaliſſimus und dem Komitee
ausgebrochen ſein ſollen, für müßiges Gerede. Die Jungtürken
wiſſen, was ihr Land an Mahmud Schefket beſitzt und daß ſie
ſeiner Erkenntnis und ſeinem Patriotismus immer und überall
blindlings vertrauen können. Beim Großweſir Hilmi-
Paſcha können die Dinge vielleicht etwas anders liegen.
Wenigſtens ſcheint er im jungtürkiſchen Lager Gegner zu haben,
die ihn nicht für energiſch genug halten. Andere dagegen ſind
mit ſeiner Politik ganz einverſtanden. Jedenfalls vermag ich
kein Urteil darüber abzugeben, ob Hilmi im Amt bleiben oder
ſeinen Abſchied nehmen wird.

Jn Athen wie in Kanea wird man ſich nunmeyr,
nachdem die Pforte wieder ſchärfere Saiten aufgezogen
hat, beeilen müſſen, ernſthaft den Beweis zu erbringen,
daß man auf unerfüllbare Wünſche verzichtet. Man ſteht
hier wie dort im Stadium der Beratung. Jn Paris
hält man an der Hoffnung feſt, daß der kühl abwägende
Verſtand ſchließlich doch die Oberhand behalten wird.

Hierüber wird berichtet: Trotz der beabſichtigten Ver
doppelung der Stationsſchiffe vor Kreta halten die maßgeben-
den franzöſiſchen Stellen an der optimiſtiſchen
Auffaſſung der Geſamtlage feſt. Man erwartet binnen
24 Stunden die Nachricht von dem Verſchwinden aller
griechiſchen Fahnen. Eine mut willige Ver-
zögerung würde die Landung von Mächtetruppen
und die zwangsweiſe Niederholung der Fahnen im Gefolge haben.
Jn Athen wird man vorausſichtlich nach einigem Zögern dem
türkiſchen Wunſche entſprechen und die agitatoriſch tätigen
griechiſchen Offiziere desavouieren.
Von der weiteren Steigerung der Erregung
in jung türkiſchen und militäriſchenKreiſen meldet folgender Drahtbericht:

Verſammlungen, die in Jpek und Djakova
abgehalten wurden, nahmen erregt Stellung zu der Kreta
frage. Die beſchloſſene Reſolution fordert die
Regierung auf, gegen Athenvorzugehen, in
welchem Falle Jpek und Dijakova bereit ſeien, 40 000 Mann
zu ſtellen. Auf Befehl des Großweſirs wurde die Mili-
tärbefreiungsſteuer für Nichtmoham-
medaner aufgehoben.

Die neueſten Meldungen beſagen ferner:
Jn ſeiner Unterredung mit dem Miniſter des Aeußern am

Donnerstag erhob der griechiſche Geſandte Vor-
ſtellungen wegen des Bohkotts gegen die griechiſchen Schiffe
und proteſtierte gegen die Beleidigung der Perſon des Königs der
Hellenen durch die türkiſche Bevölkerung in Adalig, die das in
den griechiſchen Läden ausgeſtellte Bild des Königs beſchimpft
und zerriſſen hatte. Der Miniſter des Auswärtigen ſagte eine
Unterſuchung der Angelegenheit zu.

Die türkiſche Flotte iſt in Karpathos,
vierzig Meilen von Kreta, eingetroffen.

Entgegen den Dispoſitionen vom Donnerstag iſt die
neue türkiſche Note bereits Freitag mittag in
Athen überreicht worden. Den Hauptgegenſtand
der Note bildet das Verlangen, daß die angeblich aus den
Liſten des griechiſchen Heeres geſtrichenen Offiziere
aus Kreta zurückgezogen werden. Die Note
verlangt ferner eine bündige Verſicherung der innerhalb
der Grenzen des ottomaniſchen Reichs beamteten griechiſchen
Konſuln, daß ſie ſich künftig nicht mehr an einer groß-
griechiſchen Propaganda beteiligen werden. Die Antwort
der griechiſchen Regierung wird in kürzeſter Friſt erwartet.

Die Seſſion der Kammer in Konſtantinopel iſt bis
zum 21. Auguſt verlängert worden.

Jn Saloniki ſind alle Maßnahmen getroffen, um den
Bohkott gegen griechiſche Schiffe und Waren von heute, Sonn-
abend, ab in Kraft treten zu laſſen, obgleich ein Befehl des Mini-
ſteriums vorliegt, daß die Behörden den Bohkott verhindern ſollen.

Der griechiſche Geſandte in Konſtantinopel beſuchte die Botſchafter derSchutz mäſche. Der Generaliſſimus Schewket
Paſcha hatte eine einſtündige Unterredung mit dem
Großweſir.

Bei Schluß der Redaktion läuft noch folgendes Tele
gramm ein:

Der türkiſche Geſandte in Athen überreichte am
Freitag der griechiſchen Regierung eine neue Note, in der ſie
jetzt die Antwort GriechenlandsinbezugaufKreta
als ungenügend bezeichnet und von neuem eine formelle
Erklärung gefordert wird, in der Griechenland
verſichern ſoll, daß es keine Abſichten auf Kretag hege.
Nach Ueberreichung der Note, die lebhaftes Erſtaunen
verurſacht hatte, hatten der Miniſterpräſident und der
Miniſter des Aeußeren mit den Vertretern der
Mächte Beſprechungen,

Konkurrenz der Gefängnisarbeit.
Vor einiger Zeit ging eine Notiz durch die Preſſe, wo

nach bei einer Submiſſion über Lieferung von Möbeln für
das Poſtgebäude am Potsdamer Bahnhof zu Berlin Privat
unternehmer mit 5676 5447—4720-4593—3637 Mark
offerierten, während das Strafgefängnis Tegel die Arbeit

Geſchäftsſtelle in Berlin Deſſauerſtraße 14.ſ9 e hen Amt VI Nr. 11 494, be
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für 2891 Mark machen wollte Dieſer kraſſe Fall der
Unterbietung durch ein Gefängnis hat wieder einmal die
Aufmerkſamkeit auf die Frage der Konkurrenz der Ge
fängnisarbeit überhaupt gerichtet. Es wird darüber heute
nicht zum erſten Male lang und breit geſtritten. Das iſt
ſchon öfter, namentlich in den Parlamenten, geſchehen.
Es iſt aber recht ſchwierig, zu einer allſeitig befriedigenden
Regelung zu gelangen. Die Beſchäftigung der Gefangenen
mit irgend welchen Arbeiten iſt aus ethiſchen und päda
gogiſchen Rückſichten unbedingt notwendig. Andererſeits
können die Gewerbetreibenden erwarten, daß auf ihre
Intereſſen möglichſt Rückſicht genommen werde.

Vor zwei Jahren wurde, woran die „Poſt“ erinnert,
im Abgeordnetenhauſe die Frage auch erörtert, und bei dieſer
Gelegenheit erklärte ein Regierungsvertreter, die Grund
ſätze, nach denen die Arbeit der Gefangenen geordnet ſei,
ſeien folgende: „Alle Bedürfniſſe, ſowohl der eigenen An
ſtalten als der geſamten Gefängnisverwaltung ſind, ſoweit
irgend möglich, durch Arbeit der Gefangenen zu befriedigen.
Die Herſtellung von Verbrauchsgegenſtänden für Reichs
und Staatsbehörden iſt möglichſt zu fördern. Mit Landes-
kulturarbeiten ſind Gefangene in möglichſt großer Zahl,
ſoweit dies ohne Schädigung des Strafvollzuges geſchehen
kann, zu beſchäftigen. Die übrigen Gefangenen werden im
öffentlichen Ausgebot an Unternehmer zur Ausführung
von Jnduſtriearbeit vergeben.“

Jm Jahre 1907 wurde auch dem Reichstage eine
Denkſchrift über die Beſchäftigung von Gefangenen vor
gelegt. Danach ſchien die Konkurrenz, welche durch die Ge
fängnisarbeit dem Gewerbe gemacht wird, doch größer zu
ſein, als die Verhandlungen im preußiſchen Abgeordneten-
haufe erkennen laſſen. Nach der Denkſchrift werden mehr
als die Hälfte der Gefangenen mit Privatarbeit be
ſchäftigt. Dabei iſt allerdings zu berückſichtigen, daß von
79 797 überhaupt beſchäftigten Gefangenen 42 484, d. i.
61 Prozent mit Arbeiten beſchäftigt werden, die nicht oder
nur ganz vereinzelt den Handwerkern Konkurrenz machen.
Wenn aber in den das Handwerk beſonders ſchädigen
den Beſchäftigungszweigen, wie Schuhmacherei, Schreinerei,
Schneiderei uſw. 47 313 Gefangene und davon 14652
oder 53,6 Prozent für Privatarbeit tätig ſind, ſo iſt das
immerhin eine recht beträchtliche Zahl.

Jedenfalls muß gefordert werden, daß die ein
ſchlägigen Verwaltungsorgane ernſtlich beſtrebt ſind, dahin
zu wirken, daß ein Eingriff in die freie Konkurrenz zu
Ungunſten des um ſeine Exiſtenz ringenden Kleingewerbes
möglichſt vermieden wird. Kann die Teilnahme am freien
Wettbewerb nicht umgangen werden, ſo muß verlangt
werden, daß es nicht zu ſogenannten „Schundpreiſen“ ge-
ſchieht, die die Konkurrenz der Privatbetriebe von vorn-
herein ausſchalten.

Dentſches Reich.
Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen Freitag

morgen in Wilhelmshöhe einen Ausritt. Vormittags
hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militär
kabinetts. Am Mittag beſuchte der Kaiſer die franzöſiſche
Kunſtausſtellung im Kunſthauſe, das neue Rathaus und
den Ratskeller in Kaſſel.

Um 2 Uhr 42 Minuten trafen auf Bahnhof Kaſſel Für ſt und
Fürſtin von Schwarzburg-Rudolſtadt mit Gefolge
ein. Die fürſtlichen Herrſchaften wurden auf dem Bahnhof vom
Prinzen Oskar begrüßt und begaben ſich im kaiſerlichen Automobil
nach Schloß Wilhelmshöhe. Hier fand um 3 Uhr bei den
Majeſtäten ein Lunch ſtatt.

Die kaiſerliche Familie machte mit ihren
fürſtlichen Gäſten am Nachmittag einen Ausflug in
Automobilen nach Wilhelmstal und kehrte nach Beſichti
gung des Schloſſes Wilhelmstal nach Wilhelmshöhe zurück,
wo bei Jhrer Majeſtät der Kaiſerin der Tee genommen
wurde. Um 7 Uhr verließen die Fürſtlich Schwarzburg-
Rudolſtädtiſchen Herrſchaften das Schloß und begaben ſich
in vierſpännigen, vom Sattel aus gefahrenen Equipagen
mit Spitzreitern, begleitet vom Prinzen Oskar, nach dem
Bahnhof Kaſſel. Die Abfahrt erfolgte um 7 Uhr 34 Min.

Der Aebtiſſin des Stifts Fiſchbeck, Frau von
Buttlar iſt die amtliche Nachricht zugegangen, daß der
Beſuch des Kaiſers in Fiſchbeck nunmehr be-
ſtimmt Freitag, den 27. Auguſt, ſtattfindet. Die Stunde
des Beſuches iſt noch nicht feſtgeſetzt.

Prinz Eitel Friedrich von Preußen traf Donnerstag abend
mit dem Hagener Schnellzug in Gießen ein. Der Prinz wurdevon dem Fürſten Kari zu Solms-Hohenſolms-
Lich empfangen und begab ſich mit dieſem nach Lich, wo er im
Fürſtlichen Schloß Wohnung nahm.

Wahl zum Herrenhauſe. Nachdem der Stadt Bochum
das Vorſchlagsrecht zum Herrenhauſe verliehen
worden iſt, wurde in der Magiſtratsſitzung der Oberbürger-
meiſter Graff zum Vertreter der Stadt Bochum im Herren
hauſe gewählt.

Die Landtagserſatzwahl im Wahlkreis Wiesbaden 4.
(Amtliches Wahlreſultat.) Die Landtagserſatz-
wahl im Wahlkreiſe Wiesbaden 4 für den zurückgetretenen
Abgeordneten Dr. Heydweiller hatte folgendes Ergebnis:
Amtsgerichtsrat Lieber (ntl.) erhielt 131 Stimmen,



Oekonomierat Lucke (Bund der Landwirte) 19 Stimmen.
Erſterer iſt ſomit gewählt.

Reichstags und Landtagserſatzwahl in Koblenz. Der
Wahlausſchuß der Zentrumspartei für „den Wahlkreis
Koblenz-St. Goar hat beſchloſſen, den bisherigen Abgeordneten

den Reichstag und Landtag, Oberlandesgerichtsrat Well
ſt e in (Hamm), zur Wiederwahl vorzuſchlagen. Der Wahlkreis

iſt ſicherer Zentrumsbeſitz.
Der Kaiſer-Wilhelms-Kanal, der ſeit dem Unfalle

des belgiſchen Dampfers „Pallomares“ in der Nacht vom
9. zum 10. Auguſt für die geſamte Schiffahrt
geſperrt worden war wurde Freitag mittag für Fahr-
zeuge bis 414 Meter Tiefgang wieder freigegeben,

Die württembergiſche Geſandtſchaft in München. Die zweite
Kammer hat heute, entgegen ihrem früheren Beſchluſſe, die württem
bergiſche Geſandtſchaft in München wieder genehmigt.

Ausland.
Frankreich. Der „Matin“ meldet aus Bordeaux:

Der hier eingetroffene Dampfer „Cholon“ bringt die Meldung,

daß an der Elfenbeinküſte a ausgebrochen ſeien. Bei einem ſchlachtartigen Zuſammenſtoß
am 21. Juni wurden zwei franzöſiſche Offiziere verwundet.
S traſarpedition wurde in das Gebiet der Aufſtändiſchen
geſandt.

Niederlande. Der Miniſter der Kolonien Jdenburg
hat ſeine Entlaſſung genommen. An ſeine Stelle wurde das
Mitglied der Zweiten Kammer de Waal Malefhyt zum Kolonial-
miniſter ernannt.

Spanien und Marokko. Aus Penon wird vom 12. Auguſt
gemeldet: Jm Laufe des Tages eröffnete der Feind
mehrmals das Feuer auf die Stadt. Bei Einbruch der Nacht
rückte er bis an den Strand vor, von wo er ein lebhaftes Feuer
eröffnete. Artillerie zwang den Feind, ſich auf die Höhen zurück
zuziehen, wo er Feuer anzündete, um die Stadt zu beleuchten
und ein wirkſames Gewehrfeuer zu ermöglichen. Um 11 Uhr
wurden die Angriffe der Eingeborenen eingeſtellt. Auf ſpa
niſcher Seite ſind keine Verluſte zu verzeichnen die
Mauren verloren mehrere Tote und Verwundete.

Das Kanonenboot „General Concha“ beſchoß eine mit
20 Rifkabylen beſetzte Barke. Die Rifkabylen ſprangen ins Waſſer
und retteten ſich durch Schwimmen. Die Barke, die eine Ladung
Pulver enthielt, fiel in die Hände der Spanier.

Sämtliche Kriegsſchiffe des ſpaniſchen
Geſchwaders haben den Befehl erhalten, nach
Melilla abzugehen.

Reichsverteidi-Großbritannien und Jrland. Die
gungs konferenz hat den Anregungen der Reichsregierung
zugeſtimmt. Dieſe bezwecken folgendes: möglichſte Ueberein-
ſtimmung in der Organiſation und Ausbildung der
Truppen im Mutterlande und in den Kolonien, die
Möglichkeit des Austauſches von Truppen zwiſchen allen Teilen
des Reiches, Austauſch von Offizieren, die in den Hauptquartieren
der verſchiedenen britiſchen Beſitzungen ausgebildet und von einem

Reichsgeneralſtab kontrolliert werden ſollen. Das Er-
gebnis würde ſein, daß die lokalen Truppen in den verſchiedenen
Teilen des Reiches eine einheitliche große Reichs-
armee bilden und daß die Möglichkeit verhindert wird, daß
ungeübte Truppen aus irgend einer entfernten Gegend mit nach
europäiſchen Grundſätzen ausgebildeten zuſammenwirken.

Wie das Reuterſche Bureau hört, hat der Prinz von Wales
nunmehr zugeſagt, Südafrika zur Eröffnung des ſüdafrikaniſchen
Bundesparlaments im Sommer 1910 zu beſuchen Vorausſichtlich
wird ihn die Prinzeſſin von Wales begleiten.

Dänemark. Nachdem Graf Holſtein-Ledreborg dem
König die Erklärungen der Parteigruppen vorgelegt hatte, ſprach ſich
der König dahin aus, daß er ſich bis Dienstag Bedenkzeit
vorbehalten wolle.

Zum Generalſtreik in Schweden. Bis zum heutigen neunten
Streiktage iſt die Ruhe nirgends geſtört. Eiſenbahnen, Poſt,
Telegraph, Gas und Elektrizitätswerke, Waſſerleitung und
Straßenreinigung funktionieren gut. Gegen 800 ſtädtiſche Arbeiter
Stockholms arbeiten; 1700 befinden ſich noch im Ausſtand. Die
ausſtändigen Leichenwagenkutſcher werden durch Mitglieder der
Bürgerwehr erſetzt. Jn großen Betrieben in der Provinz, ſo in
mehreren Eiſenwerken, Gruben und Sägemühlen, iſt die Arbeit
wieder aufgenommen, andere Werke ſind von der
Bewegung überhaupt nicht berührt. Der Typographen-
ſtreik iſt nicht wirkſam; in Stockholm wie auch in der Provinz er
ſcheinen die Zeitungen. Die Landwirtſchaft iſt von
dem Streik völlig un berührt geblieben. Der Streik wird
von keiner bürgerlichen Zeitung, bis zu den radikalen, gebilligt.

„Stockholms Dagblad“ hebt in einem Leitartikel hervor, daß
die Abſtimmung unter den Eiſenbahnangeſtellten
über einen eventuellen Anſchluß an den Generalſtreik, die cm
Sonntag beendet ſein ſoll, ausſchließlich innerhalb des ſchwediſchen
Eiſenbahnangeſtelltenverbandes ſtattfindet, der kaum die Hälfte der
ſchwediſchem Eiſenbahnangeſtellten umfaßt. Jhre Geſammtzahl be-
trägt 50 000 Mann, und der Streik würde ſich nur auf etwa 20 000
Mann erſtrecken.

Von anderer Seite wird jedoch gemeldet: Die Er-
regung der ausſtändigen Arbeiter über die
vorausſichtliche Ergebnis loſigkeit ihres
Maſſenſtreiks entlädt ſich bei den unreifen Ele-
menten in Gewalttätigkeiten. Drei junge
Leute, die beſchäftigt waren, ein Telephonkabel zu durch-
ſchneiden, wurden auf friſcher Tat ergriffen. Zwei kleinere
Attentatsverſuche auf die Straßenbahnen blieben er-
folglos.

China. Eine amtliche Erklärung der chineſiſchen
Regierung, betreffend die Antung-Mukden-Eiſen-
bahn die dem Reuterſchen Bureau mitgeteilt wurde, weiſt darauf
hin, daß die Erwägung der eigenen Sicherheit China ge-
zwungen habe, die Frage einer Ueberwachung der Eiſenbahn
linie zu erheben. Wenn auch die Eiſenbahn eine nützliche Handels
ſtraß werden mag, ſo iſt ſie doch nicht weniger geeignet, mili-
täriſchen Zwecken zu dienen, wie früher. Truppen
könnten auf ihr befördert werden, um die ganze Südmandſchurei
zu beherrſchen. Infolgedeſſen muß China, wenn es in Abänderung
der Spurweite einwilligt, um die Eiſenbahn zu verbeſſern, nicht
zugeſchrieben werden, daß es die Stationierung fremder Eiſen
bahnwachen längs der Linie genehmigt oder das Recht, die Eiſen
bahn durch eigene Polizeitruppen zu bewachen, aufgegeben habe.

Aus Nah und Fern.
Ein Eiſenbahnunfall in Duisburg. (Amtliche Meldung.)

Freitag morgen 9 Uhr 40 Minuten entgleiſten bei dem in
das Stumpfgleis drei einfahrenden Perſonenzug 1808 Speldorf--
HochfeldSüd die beiden letzten vierte Klaſſe- Wagen. Perſonen
wurden nicht verletzt. Die Gleiſe Duisburg--Speldorf--
HochſeldSüd-Friemersheim wurden beide für kurze Zeit ge
ſperrt. Die Unterſuchung iſt eingeleitet.

Auf der See gerettet. Die Rettungsſtation Barhoeft der
deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert:
Am 12. Auguſt wurden von einem auf dem Bock geſtrandeten
Fiſcherboot, mit Fiſchen von Dänemark nach Stralſund be
t zwei Perſonen durch das Rettungsboot der Station
gerettet,

Zum Raubanfall auf den Berliner Bankier, den wir geſtern
telegraphiſch meldeten, iſt noch folgendes zu ſagen: Freitag
morgen verübte kurz nach 8 Uhr ein unbekannt gebliebener
Räuber auf den 25 Jahre alten Bankier Arthur Silber-
mann, der mit ſeinem Vater zuſammen in dem Hauſe Friedrich
ſtraße 153 à ein Bank- und Wechſelgeſchäft betreibt, einen
Raubanfall. Ueber den Hergang wird berichtet: Der
Sohn öffnete, entgegen der ſonſtigen Gepflogenheit, allein das
Geſchäft. Während er kurz darauf mit dem Auslegen der ver-
ſchiedenen Geldſorten im Schaufenſter beſchäftigt war, trat ein
etwa 25 Jahre alter Mann in den Laden und verlangte für
100 Mark franzöſiſches Geld. Herr Silbermann entnahm dem
Fenſter, wo er verſchiedene Geldarten aufbewahrte, eine Hundert-
francsnote und zog ſich hinter den Ladentiſch zurück, um hier den
Wertunterſchied zwiſchen dem franzöſiſchen und dem deutſchen
Gelde zu berechnen. Während dieſer Zeit erhielt er plötzlich von
dem Un bekannten einen Schlag über den Kopf, ſo
daß ihm der Kneifer herunterfiel und das Blut an der linken
Kopfſeite herabrieſelte. Trotzdem beſaß Herr Silbermann
ſoviel Geiſtesgegenwart, ſich auf den Angreifer zu ſtürzen, bevor
ein Komplice, der wahrſcheinlich draußen wartete, zu Hilfe
kommen konnte. Dem Räuber wurde Hut und Stock
entriſſen. Auf einen ſolchen Ausgang hatte der Täter nicht
gerechnet, und zog es vor, nach der Mittelſtraße zu zu entfliehen.
Trotz der Rufe des Bankiers, daß er überfallen ſei, entkam
der Räuber im Menſchengewühl. Wenn es ſich um
einen internationalen Räuber handeln ſollte, ſo iſt von Belang,
daß der Hut aus einer Wiener Firma Brecht ſtammt. Der Menſch
muß zweifellos in ſeinem Logis, wo er ohne Hut und Stock ein-
traf, aufgefallen ſein. Unzweifelhaft kommen zwei Spießgeſellen
in Betracht. Der Stock, den der Ueberfallene an ſich riß, gehörte
dem zweiten, der den zuerſt eingetretenen Räuber zunächſt
draußen deckte, dann aber ſich ebenfalls auf den überfallenen
Silbermann ſtürzte und die nach der Straße führende Tür zu
ſchließen verſuchte. Das gelang nicht, weil die Tür mit einer
ſtarken Schnur feſtgebunden war.

Jn den Bergen abgeſtürzt. Der neunzehnjährige Sohn des
Buchdruckereigeſchäftsführers Gebler in München iſt vom Kleinen
Halt im Kaiſergebirge abgeſtürzt und alsbald geſtorben.

Ein Poſtanweiſungsfälſcher erſchoſſen. Jm Münchener
Hauptpoſtamte erſchoß ſich ein Poſtanweiſungsfälſcher, der
bei Vorzeigung gefälſchter Anweiſungen von Poſtbeamten verhaftet
worden war.

Provinz Sachſen und Umgebung.
d. Jecha, 12. Aug. (Gutsverkauf.) Das Linſelſche Gut

iſt für den Preis von 44 000 Mk. an Herrn Kohn aus Halle ver-
kauft worden. Die Parzellierung. des Gutes iſt bereits
zum großen Teil erfolgt.

Aus dem Herzogtum S. -Meiningen, 12. Aug. (Großer
Bierkrieg.) Wirte und Biertrinker in zahlreichen Städten
des Herzogtums Meiningen boyhkottierten wegen zu hohen Preis-
aufſchlages über hundert Bierbrauereien.

4 Römhild, 13. Auguſt. (25 Jahre Waiſenpflege
im Krieger Waiſenhauſe Römhild.) Eine erhebende
Feier fand am 1. Auguſt in dem Waiſenhauſe des Deutſchen
Kriegerbundes in Römhild (Meiningen) ſtatt. Vor 25 Jahren
hatte der Herzog von Sachſen-Meiningen im Schloſſe Glücksburg
den erſten fünf Waiſen des Deutſchen Kriegerbundes durch Ueber-
laſſung eines Teiles des Schloſſes eine Freiſtätte geboten jetzt
finden dort 110 Kinder (80 Knaben und 30 Mädchen) Aufnahme.
494 Kinder (396 Knaben und 98 Mädchen) ſind bis jetzt im Röm
hilder Waiſenhauſe zur Gottesfurcht und Vaterlandsliebe erzogen,
worden. Der Vorſitzende des Deutſchen Kriegerbundes hatte den
erſten Vorſitzenden der Fechtanſtalt des Bundes, Oberſt z. D.
Richter, mit ſeiner Vertretung bei dem Feſte beauftragt; die
meiningenſche Staatsregierung war durch Seine Exzellenz den Ge
heimen Staatsrat Schallker vertreten. Ueber hundert frühere
Zöglinge waren in die Glücksburg, wo ſie einſt ein zweites Eltern-
haus gefunden hatten, als dankbare Gäſte eingezogen. Ein weihe-
voller Feſtakt leitete um 11 Uhr vormittags die Feier ein, Geſang
der Kinder erſchallte, in Anſprachen wurde der Bedeutung des
Tages gedacht. Die Stadt Römhild ſpendete ein Geſchenk von
500 Mk., die früheren Zöglinge hatten die große Summe vom
1000 Mk. für eine Stiftung geſammelt und ließen ſie durch einen
der Jhren überreichen. Als Zeichen der regen Anteilnahme des
Sachſen-Meininger Landes-Kriegerverbandes an den Wohlfahrts-
beſtrebumgen des Deutſchen Kriegerbundes fand eine Parade
von etwa 3000 Kameraden des Süd- Thüringer Kriegerbundes
nachmittags 318 Uhr ſtatt. Daß dazu auch eine große Anzahl
bayeriſcher Kriegervereine erſchienen war, hewies von neuem, den
innigen Zuſammenhalt aller deutſchen Landes-Kriegerverbände.
Die Parade verlief glänzend. Abends 8 Uhr wurde dann im
Waiſenhauſe eine muſikaliſche Feier abgehalten, vor deren Beginn
eine überaus gnädige Begrüßungsdepeſche Jhrer Majeſtät
der Kaiſerin vorgeleſen wurde. Ein ſehr wirkungsvoller
Fackelreigen der Kinder, der mit der von der ganzen Verſammlung
geſungenen Nationalhymne und einem erhebenden Liede des
Kinderchors endete, bildete den Abſchluß des herrlichen Feſtes. Am
nächſten Tage waren dann die früheren Zöglinge und die jetzigen
mit ihren treuen Pflegeeltern und dem Lehr- und Erziehungs-
perſonal noch fröhlich vereint. Wer dieſen ſchönen Tag mitmachen
durfte, hat ſeine innige Freude gehabt über die muſtergiltige
Art, in der beim Deutſchen Kriegerbunde für die
Kinder geſtorbener Kameraden geſorgt wird.

Landtwwirtſchaftliches.
Aus den Amtlichen Bekanntmachungen der Landwirtſchaftskammer.

Warnung vor dem Ankauf minderwertigen Thomasmehles.
Die Landwirtſchaftskammer fordert die Landwirte wiederholt auf,
beim Kauf von Thomasmehl die größte Vorſicht zu beobachten und
den Kaufvertrag nur unter der Bedingung einer ausſchlaggeben-
den Nachunterſuchung durch die agrikultur-chemiſche Kontrollſtation
in Halle a. S. abzuſchließen.

Deutſche Gerſten- und Brauweizenausſtellung 1909. Bei der
großen Bedeutung, die der Anbau von Gerſte für unſere Provinz
hat, hat ſich auch in dieſem Jahre wieder die Kammer entſchloſſen,
ſich mit einer Kollektivausſtellung von in unſerer Provinz ge-
bauten Gerſten an der Berliner Ausſtellung zu be-
teiligen. Für Reflektanten erfolgt die Zuſendung von Formularen,
Satzungen und die Erteilung von Auskünften von der Kammer.
Die Anmeldeformulare ſind bis zum 10. September einzuſchicken
und die Ankunft der Ausſtellungsmuſter hat bis zum 19. Septem
er erfolgen, da die Vor prüfung am 23. September ſtatt
indet.

Ankauf von Heu durch die Königlichen Proviantämter. Die
Proviantämter haben allgemein den Ankauf von Heu aufgenommen
und ſehen Angeboten baldmöglichſt entgegen. Jm Bezirke des
11. Armeekorps nehmen auch die Garniſonver-
waltungen in den Garniſonorten Angebote auf Heulieferungen
zur Weiterbeförderung an die Proviantämter Kaſſel, Hofgeismar,
Fulda, Langenſalza, Erfurt und Naumburg a. S. entgegen. Der
artigen Angeboten ſind zweckmäßig kleine Heupröben beizufügen.

Geflügelverkauf. Die Zentral-Geflügelzuchtan-
ſtalt in Halle- Cröllwitz hat an Zuchtgeflügel abzugeben
rebhuhnfarbige Jtaliener-Hähne, diesjährige Hähne der gelben
Cröllwitzer Brut- und Fleiſchhühner, ſowie weißen Whyandottes,
diesjährige Cröllwitzer Lauferpel, ein bis zweijährige mit Erfolg
zur Zucht benutzte gelbe Eröllwitzer Brut- und Fleiſchhühner, reb
huhnfarbige Jtaliener-Hennen, weiße Whandottes- und weiße
Ramelsloher Hennen. Beſtellungen ſind an die Anſtalt zu richten.

Zuchtbock- Verkauf. Die Zentral-Geflügelzuchtan-
ſt alt hat einen diesjährigen raſſereinen Saanen-Zuchtbock ab
zugeben Käufer wollen ſich an die Anſtalt wenden.

Letzte Telegramme.
Das Opfer eines Raubmordes aus vorigem

Sahre
Dresden, 14. Auguſt. Der ſeit 1. Auguſt vorigen o.vermißte Baugewerkſchüler Knienitz aus rankenber hre

geſtern in den Richterſchluchten der Sächſiſchen Schwenide
einem meiſt unbegangenen Wege nach dem Zeughauſ auf
Skelett aufgefunden. Neben der Leiche lag ein leeres
täſchchen. Es fehlen Uhr und Wertſachen. Es beſteht d
ein Zweifel, daß ein Raubmord vorliegt. aum

Ein frecher Diebſtahl.
z Dresden, 14. Auguſt. Während eine nach Karlzzzg

reiſende Amerikanerin auf dem Bahnſteig ſich mit ihren d
wandten unterhielt, ſtieg ein Dieb in das von ihr h
Abteil erſter Klaſſe und ſtahl ihr Täſchchen mit e
Dolkars und Schmuckſachen im oWerte uDollars. von 6000Fünf Perſonen beim Segeln ertrunken.

Bremen, 14. Auguſt. Jnfolge Umſchlagens eines Se
voots auf der Weſer zwiſchen Bremen und Vegeſac er
fünf Jnſaſſen: der Zigarrenfabrikant Segelken aus Vegent
Rentner Kampmeyer mit ſeinem achtjährigen Sohn und ſeiner
erwachſenen Tochter und die Tochter des Kapitäns Vi

aus Blumenthal. ndDie Ermordung einer ganzen Familie.
Eßlingen, 14. Auguſt. Der in Finanzſchwierigkeiten

ratene Jnhaber der Werkzeugfabrik Stiefelmeyer erſchoß giſen
ſeine Frau und ſeine zwei Kinder und dann ſich ſelbſt. 9
Frau und das älteſte Kind waren ſofort tot. Er ſelbſt und
das jüngſte Kind erlagen, nachdem ſie ins Krankenhaus gebracht
waren, kurz darnach ihren Verletzungen.

Eine tollkühne Seefahrt.
Dover, 14. Auguſt. Auf einem mit einem Segel verſehene

Brett begann geſtern 7 Uhr früh der Oberſt William Veh
lake. den Kanal nach Calais zu überqueren. Das Vrett
2 Fuß breit und 18 Fuß lang. Weſtlake hoffte, Calais i
zwölf Stunden zu erreichen. Nach Verſtreichen dieſer ſeit
war noch nichts von dem Gelingen oder Nichtgehi ü gelingdieſer kühnen Seefahrt bekannt. Jen

Kurorte und Reiſen.
Wildbad. Der Beſuch von Wildbad beträgt 12 351 Per,

ſonen. Täglich werden über 1500 Bäder abgegeben. Das her
liche Wetter lockt zahlreiche Luftkurgäſte her, die in dem reißen
den Enztal und auf den mit der Bergbahn in zehn Minuten e
reichbaren Höhen Ruhe und Erholung ſuchen, oder Wildbad als
Stützpunkt für Ausflüge in die Umgebung benutzen. Einen be
ſonderen Anziehungspunkt bildet das neue Berghotel.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabqd
am 14. Auguſt 22 0 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Vom Magdeburger Bankverein. Die Direktion teilt mit:
Der Semeſtralabſchluß des Magdeburger Bankbvereins
zeigt eine günſtige Weiterentwickelung. Das Zinſen
konto ergab gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres zum Teil
infolge des leichteren Geldſtandes, ein Mindererträgnis, während
auf Konſortial- und Effektenkonto erheblich beſſere Einnahmen er
zielt wurden. Auch Proviſionskonto und Umſätze zeigen tröß
des durch die Ereigniſſe des Vorjahres bedingten Debitoren-Aus-
falles eine mäßige Erhöhung. Die neuen Filialen in Braun
ſchweig und Peine haben ſich befriedigend entwickelt, während das
Reſultat der Kommandite in Quedlinburg ſich ſehr günſtig ge
ſtaltet hat. Die im Vorjahre gemachten Abſchreibungen und Rüd-
ſtellungen ſind mehr als ausreichend geweſen; der jüngſt gegen
die Preußenkaſſe in erſter Jnſtanz verlorene Prozeß bleibl
ohne Einfluß auf das Erträgnis des laufenden Jahres, da dieſe
Möglichkeit bereits beim letzten Jahresabſchluß voll Rechnung ge
tragen war. Die weitere Geſtaltung des Geldſtandes wird für daß
Ergebnis des zweiten Semeſters und damit des ganzen Jahres
von Einfluß ſein wenn ſich auch daher zurzeit eine Dividende
taxe nicht abgeben läßt, ſo läßt ſich immerhin ſagen, daß die bis
herigen Ergebniſſe in Verbindung mit der ſteten Ausdehnung der
Geſchäfte die Ausſichten befriedigend erſcheinen laſſen, um ſo mehr
als in 1909 Verluſte bisher weder eingetreten ſind, noch bevor
tehen.t W Die Einfuhr und Ausfuhr in Frankreich. Nach den

offiziellen Zollſtatiſtik beträgt für die erſten ſieben
Monate 1909 der Wert der Einfuhr 3 483 945 000 Francs, gegen
3 234 139 000 Francs im gleichen Zeitraum des Vorjahres, der
Wert der Ausfuhr 3 088 753 000 Francs, gegen 2 849 026 000
Francs im Vorjahre.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 13. Aug. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark et
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Land wirtſchaftsratt
Weizen: Redwinter II Juli Aug. 229 Weſtern 233 M Hard
winter II Aug. 232 Sept. 230 Durum I Sept. 220Okt. 217 Roſafé 79/80 kg ſchwim. 253 ACc, Varletta NRuſe
79/80 kg ſchw. 250 Donau 80 kg Aug. 233 Ulka 19 u
5 lad. 230 10 Pud 3 Aug. 227 Ayin10 Pud 10 2 Aug. 229 AC, Sibiriſch. 74/75 ig ſchwim. 23 A.
Auſtral. ſchwimmend 259 Chile ſchwimmend 244 Roggen
Südruſſ. 9 Pud 10/15 gute Häfen Augnſt/ September 180
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg fällig 132 AC, ſchwim. 129
Aug. 126 Sept. 1261 Okt. 1261 Nov. Dez.Hafer: Nordruſſ. 46/47 kg 3 loko 170 50/51 kg 3 a
Jan. 1621 Mai s: La Plata ſchwim, 147 Juli ans148 Aug. Sept. 148x Mixed Dez. März 143 Ob
prompt 144

Berlin, 13. Aug. (Berliner Produktenbörſe, 2
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen
Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. en
212-220 mittel 206-211 gering 200-205 rxuſſ. n
Donau feiner 194,00 205,00 mittel 188,00 193,00 Ab, gern
172-182 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. u
174,00 176,00 AC, türk. mixed. 167-—-170 runder 153
frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel u. gering 160
gute 176 bis 186 ruſſ. u. Donau leichte 136 142 ſchwere u
bis 155 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und n
Futterware mittel 206—214 Taubenerbſen 215-—225 ab t
u. frer Wagen. Wicken 180 210 ab Bahn. Wetzenmehl
31,00-—35,00 Roggenmehl 0 und 1 22,50- 2,70 12,
Sept. Weizenkleie 11,50—12,50 Roggenkleie
bis 13,40 Miitagsbörſe: Weizen Sept. 217 bis 4bis 216,50-216,75 Oktober 214,25--213, 80--2140
Dezember 212,25-—211,50--213,00--212,75 Roggen neuer
176,00-177,50 ab Bahn, Septbr. 176,50--176 78 h
Oktober 176,50-175,90-176,25 Dezember 176,00 h
175,90 Hofer September 162,75 Dez. 1812
161/60 Weigenmehl 00 31,00 00 Roggenneh
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L. Weltmarkt, Berlin, 13. Aug. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Sveſen.

tgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 756 gr., Sept.216,75, Okt. 214,50. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 170,80, Sept. 167,85,
Chicago Northern J Spring, Sept. 150,55, Dez. 146,30. Liverpool
Red Winter Nr. 2. Sept. 181,00. Paris Lieferungsware Aug. 189,90,
Budapeſt Lieferungsware Okt. 229,75. Odeſſa Ulka 925 3 4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 166,765. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei 180,65. Roggen: Berlin 712 gr. Sept 177,25,

Berlin 450 gr. Sept. 162,75, Okt. Mais:
Lieferungsware Sept. Newyork mixed Sept. 120,20. Buenos
Aires Durchſchn.Qualitöt bordfrei 105,90.

Stroh und Heu.
44 Halle a. S., 13. Auguſt. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 3,00 bei Partien,
3,50 in einzelnen Fuhren.

Maſchinenſtroh für Papierſabriken bei Partien Roggenſtroh
1,15 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 2,00 Weizenſtrob 2,00 in einzelnen Fuyren: Roggen

Okt. 176,25. Odeſſa 9 einſchl. Bordoſpeſen loko 126,05. Hafer: ſtroh 2,50 Weizenſtroh 2,50 Breitdruſch bei Partien: Roggen
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I. Ziehung 2. Klasse 221. Königl. Preuss. Lotterie,
Ziehung vom 13. August nachmittags.

Nur die Gewinne über 96 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammmern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdruok verboten.
256 448 75 78 783 828 912 [200] 1087 [200] 247 2070 127 285 86

568 81 663 70 3173 230 322 484 803 4094 95 268 359 480 659 840 53 932
S068 91 184 251 360 414 741 843 46 67 87 6713 971 7172 288 504 639 939
64 69 96 8038 224 [200] 525 831 9019 788 838

10138 341 88 404 522 840 932 11089 109 [400] 374 449 5863 681 896
933 47 97 12385 714 35 41 926 13022 165 [200] 86 [200] 331 457 827
14329 401 41 507 8 777 15019 63 [300] 385 786 950 16157 422 83 647
877 17074 99 [200] 212 405 47 59 84 [200] 18035 97 106 33 62 296 396
402 610 19160 202 302 748 64

20008 91 257 487 [300] 622 72 710 897 916 21271 330 68 857 986
22164 271 82 329 53 94 518 653 97 23083 208 45 79 479 689 711 839 63
[200] 64 955 24138 369 476 844 93 921 25157 330 446 557 681 902 26142
235 441 531 64 730 27111 34 478 654 748 812 28151 599 29047 302 482
669 820 950

30404 500 99 31040 141 78 267 78 467 577 877 32011 286 482 532
63 751 33178 201 13 88 511 613 60 98 972 34078 545 687 841 974 35307
452 599 626 742 800 92 36076 370 92 95 997 37049 381 456 514 637 89
822 944 52 38027 236 51 318 445 57 770 942 39437 565 96 709 949

40082 253 432 73 574 655 723 41476 [200] 547 600 704 24 [200]
895 42013 68 [300] 120 66 [200] 398 455 558 702 6 807 969 43003 58
287 344 586 690 821 923 30 82 44060 163 240 722 803 45190 497 659
946 46028 76 144 55 452 692 841 58 [300] 920 55 79 47128 346 407 70
701 805 960 48236 499 49105 54 367 582 [200] 792 820 41

50051 171 464 594 988 51182 367 637 82 740 828 89 52220 663 805
21 53082 328 [200] 629 922 51 54041 258 [200] 71 76 308 24 667 55015
31 65 117 56237 362 549 76 [200] 683 710 954 [200] 57026 207 [400]
718 890 913 58114 235 512 894 976 59274 462 748

60043 157 378 400 [200] 629 44 919 75 61036 53 499 6545 961
62385 431 637 40 73 891 63012 202 49 460 850 64030 398 470 517 613
753 65142 70 346 427 506 12 62 84 91 92 687 702 66016 31 156 313 62
446 640 768 859 959 G67049 268 630 700 50 71 867 904 68144 92 291 411
64 510 [200] 744 879 918 62 69345 82 787 853

70047 200] 72 339 56 547 77 635 740 71225 356 404 30 717 42
848 904 72064 101 78 215 319 54 789 872 73175 241 684 745 989 98 971
74546 645 739 905 983 [200] 75051 299 478 707 893 76473 803 7 77057
114 29 300 19 751 805 23 [200] 78094 493 566 775 905 79080 122 [400]
65 [200] 373 837 81

80082 121 48 346 427 972 81189 662 82132 68 [200] 300 9 18 87
424 589 83094 103 402 21 91 537 625 43 978 84175 286 97 624 804 58
85093 852 941 86222 3683 519 [200] 664 844 920 87029 217 637 936
88324 52 90 491 518 81 784 863 89014 362 429 75 88

90244 339 55 72 727 812 99 91054 480 614 16 702 [300] 848 [200]
92006 310 45 446 766 72 899 945 74 93092 233 62 74 365 411 933 35
94008 18 379 406 594 680 834 95068 92 244 45 95 99 8326 404 13 526
918 22 [200] 87 96007 149 310 38 83 429 [200] 97 634 97163 264 576 678
741 820 43 98101 299 495 682 738 836 99448 79 560 718

100051 86 264 303 503 101046 58 390 631 705 69 8387 59 930
102164 621 735 74 103411 705 37 871 104016 38 49 [200] 347 6557
79 706 105235 345 436 605 73 734 [200] 35 810 972 106272 77 328 449
694 758 899 927 107820 36 447 58 805 903 [300] 31 108088 [200]
347 361 467 799 971 109052 170 271 [200] 562 630 714

110007 72 [200] 668 732 111060 77 139 403 23 71 90 [200] 6582
614 [300] 75 942 112300 31 [200] 523 47 [200] 57 649 809 57 113402
663 82 616 718 70 87 114164 67 299 309 [200] 426 873 115185 204 66
547 633 34 929 116215 75 312 416 25 [3000] 47 580 627 87 819 87
117030 133 69 214 490 644 73 118138 243 4083 522 [200] 619 [200]
20 724 936 [200] 75 119229 440 646 894 909 33 69

120062 319 53 456 588 633 [300] 36 748 121319 [1000] 606 807
26 961 122178 578 690 866 998 123114 48 337 428 77 626 700 [200]
124386 464 99 511 715 834 916 125823 460 5618 603 13 796 126032
39 105 395 99 491 516 43 859 [200] 984 127434 506 606 36 [500] 769
892 128005 505 27 62 722 804 65 [200] 909 129001 94 208 798 [200]
804 98

120018 240 432 506 26 70 664 [200] 13 1095 177 [200] 304 504
37 662 96 943 132000 [300] 6 141 96 232 763 804 88 133624 97 [200]
709 866 977 92 134176 368 563 65 621 735 55 839 9691 135238 314 697
789 988 36273 [300] 307 418 724 962 137129 206 328 456 76 98 520
80 923 97 138062 315 661 751 907 79 139046 286 634 49 772 961

140138 270 418 80 141284 342 6593 643 60 743 868 969 142248
369 515 93 822 986 143064 68 135 253 551 6738 144037 76 167 396 562
914 76 145019 244 463 81 504 18 [300] 957 146067 236 94 313 [200]457
502 12 53 78 746 70 827 574 147201 837 65 411 72 910 148005 46 125
312 14 439 548 [200] 805 922 149139 420 500 88 779 923

977 232096 451 84 614 83 79 841 233116 70 515 608 13 [800) 94
98 234040 225 86 899 6551 649 72 733 76 235171 84 228 842 236059
304 853 68 89 237086 157 514 60 699 238043 289 885 88 546 646
239254 448 86 756 909 24

240109 51 77 228 63 652 75 910 24 1831 809 242208 402 53 558
88 96 870 902 243058 65 79 102 493 501 25 616 [300] 834 244020
266 311 408 34 99 747 82 [400] 835 995 245308 78 453 246007 24 117
95 579 749 247107 234 86 404 76 79 88 518 808 956 66 248033
149 59 456 548 68 249019 182 204 28 823 766 918

250053 62 148 272 677 771 836 995 251252 784 867 94 252035
104 61 87 268 86 604 726 919 253113 31 201 64 892 94 708 42 77 [300]
929 48 254811 480 85 674 857 937 99 25080 205 357 97 407 559
651 60 723 256261 482 503 6 888 964 2557224 90 456 698 933 258360
441 539 602 37 94 878 259259 320 908 33

260349 609 [200) 261212 404 78 694 718 969 262086 94 120 [200]
48 50 604 80 955 97 263057 77 216 45 855 668 264018 237 327 575
609 24 788 265017 440 520 7385 266049 57 69 288 361 409 16 546 717
[200] s889 910 267063 [200] 801 522 647 [800] s06 49 268032 52 63
88 165 325 28 653 78 834 97 269127 [300] 405 59 550 686 839 936 56

270015 656 877 88 750 [500] 809 271133 470 90 988 272295
616 64 744 273009 156 306 434 518 86 [200] 692 777 858 274111 81
228 878 426 549 [200] 605 897 275179 208 70 328 67 564 658 388 933
os 276247 559 96 670 987 277071 134 97 339 806 904 278058 236
749 78 279112 4095 544 886 9883

Ooso 169 284 963 [400] 281721 801 282029 126 363 76 86 94
426 536 670 834 70 283107 326 690 [800] 884 971 284088 88 490 522
844 285068 112 3827 611 642 61 738 856 286142 495 712 29 60 898
287015 92 156 344 406 614 50 288014 es 92 7556 872 908 289065
186 239 66 861 85 780

290088 173 854 742 951 [200] 62 29 1060 70 98 188 408 60 645
68 9835 292068 86 [200] 184 881 418 20 826 966 293319 479 508 57 766

h e e a en 9750s 61298522 742 [200] 299276 [400] 684 93 834 o w7 as. oon er e
300352 479 810 41 301087 42 68 138 34 87 208 528 610 11

658 b8 30208t 125 550 [200] 981 303098 119 49 223 342 579 688

150035 123 211 444 524 851 151051 352 82 461 [200] 75 531 619
813 152007 184 292 302 61 98 630 86 781 95 153464 565 93 [400] 668
154049 233 383 432 44 96 618 24 755 155185 287 461 877 156330
76 87 [200] 522 674 717 875 [500] 923 157021 27 153 78 487 647 e72
158109 207 65 66 350 540 615 44 78 910 159070 330 74 465 689 843 964

160227 376 84 402 849 96 161020 157 208 450 92 705 887 162004
9 127 211 369 80 449 67 98 553 61 735 60 163031 59 172 364 436 68
859 68 164284 466 94 671 73 165117 24 280 748 82 805 85 166076 224
359 483 586 706 829 79 923 167309 61 434 692 826 168115 217 323
682 703 70 865 169111 239 338 441 578 810 78

170136 249 424 47 [300] 727 171189 827 924 [300] 172102
[200] 266 348 53 [400] 892 [200] 956 60 173003 10 110 206 51 437 539

5 2 628 742 930 98 174006 160 479 622 745 808 34 55 175023 484 570 682
705 868 93 992 176156 200 90 42t 695 883 907 56 96 177032 156 274
488 90 [200] 553 178250 322 405 580 741 [300] 179098 [400] 237 79
81 315 99 425 643 788 [200] 862
180029 76 201 453 504 782 810 22 79 181017 166 437 [300] 602 [200]
20 807 182080 151 91 330 780 183170 247 78 87 689 713 83 852
184314 518 685 [200] 758 185018 30 133 67 452 868 186063 69 94 277
345 62 [400] 543 638 862 917 50 187301 572 78 6139 819 933 188010
35 116 17 392 189005 195 202 28 539 611 892 949

190061 875 19 1029 39 126 388 [300] 426 37 84 641 720 54 900 82
192066 389 417 509 765 830 34 193025 138 81 621 27 804 948 194337
63 608 36 898 900 51 195031 150 381 570 614 28 846 964 196013
441 670 715 809 26 947 [200] 197063 91 289 719 91 940 198156 64 368
470 554 626 746 97 199117 348 431 89 552

200248 339 65 417 535 99 974 201071 102 77 307 493 661 761 928
97 202321 89 487 541 [400] 82 934 203232 315 27 80 671 776 855
204045 152 339 842 205127 72 209 390 488 [200] 803 950 206481 757
207208 387 208148 50 70 232 402 814 967 87 [300] 209034 210 375
430 596 837 986

210074 431 99 505 [200] 631 755 211115 288 89 358 495 697 710
[200] 34 87 212042 163 381 664 965 213213 703 807 945 76 214112
98 377 451 93 786 91 801 24 88 215721 36 216199 401 4 628 712 217173
491 934 218056 211 579 [400] 219373 430 589 656 71 747 873 913 47

220214 368 469 586 95 718 937 54 221008 189 242 381 495 802
16 904 222005 181 218 [200] 332 60 406 35 539 846 223171 327 67
422 35 52 807 911 56 224332 588 93 744 60 804 966 225086 109 44 233

1 377 476 507 27 226014 367 416 586 616 783 883 902 227013 30 189
15 488 590 650 59 68 859 228037 64 106 96 98 450 95 [500] 633 641

229008 87 [200] 426 526 884
230176 218 398 443 77 658 721 919 231270 719 31 918 232200

357 72 642 766 92 233191 424 601 93 735 852 91 234249 391 497 [400]
654 660 879 235082 163 381 409 70 94 [300] 592 685 236527 943 237309
692 716 [300] 73 238117 39 202 458 929 67 99 239281 99 303 47 440
685 742 [1000] 895 921

240073 483 635 241220 468 76 799 999 242087 280 83 497 589
705 [200] 63 243155 359 693 756 244021 223 25 54 59 60 433 61 753
807 245083 221 71 362 551 246166 324 59 89 554 951 247099 184 214
52 73 464 718 822 248000 171 577 757 820 249412 575 656 747 825

250052 153 247 69 314 78 543 83 718 88 818 251050 58 586 635
880 252271 342 60 92 [200] 728 253221 321 743 881 910 254234 66
318 62 69 517 644 77 933 255067 169 236 411 55 256021 109 241 537
922 257086 405 657 706 258010 122 27 90 328 33 79 80 475 703 864
259057 222 813 905

260323 407 525 728 869 919 261175 230 53 70 367 653 782 824
63 262019 132 38 226 48 414 694 874 263028 234 314 50 [200] 461 86
666 642 792 804 84 981 264425 520 614 265070 316 22 26 414 73 98
504 748 921 266075 116 62 488 691 861 78 931 267080 145 588 [200]
665 78 766 268152 7d 237 [400] 477 566 [200] 659 898 906 68 269080
113 330

270044 617 70 27 1179 255 785 272001 18 215 328 51 573 273045
60 188 238 40 487 84 509 929 52 274088 [200] 447 49 80 678 754 89 859
958 275074 208 983 712 [200] 898 276178 84 396 800] 725 277162 84
427 278005 136 82 826 47 602 748 822 98 963 279017 160 [600] 241 82 656

561 28

280197 367 87 408 20 648 [400] 765 851 94 901 50 281394 620
282005 500] 487 550 [800] 646 [200] 760 802 910 283059 69 76 99
336 418 788 875 284641 79 808 943 285098 151 560 808 45 [200]
286310 411 801 82 287048 178 231 [800] 312 691 942 288045 227 480

9044 348 741 856 967
290036 168 [200] 282 596 74 616 29 1191 272 438 5680 646 835 68

83 909 28 292170 668 689 85 968 293087 157 80 84 226 621 86 777
294053 219 63 69 329 551 780 295028 239 88 822 296028 47 658 442
888 297124 286 830 298424 533 618 78 707 [200] 597 299166 457
49 550

300225 769 926 68 301762 809 61 302874 [300] e26 867 303106
228 506 44 77 721 820

Berlin ſtroh 2,50 Weizenſtroh 2,50 in einzelnen Fuhren Roggenſtroh
A. Weizenſtroh A.

Wieſenheu Thüringer, beſte Sorten (altes), bei Partien
4,25 in einzelnen Fuhren 4,50 C. hieſige beſte Sorten bei
Partien: 4,00 in einzelnen Fuhren: 4,25 gute fremde
Sortn ohne Angebot.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten neue Ware 4,00 bis
4,25 )4,50 alte Ware nicht angeboten.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen; frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,50
im einzelnen vom Lager hier 3,00 —3,25

Hopfen.
Nürnberg, 12. Auguſt. (Hopfenbericht.) Geſtern und

heute gelangten bei ſchwacher Frage für Kundſchaftszwecke zuſammen
79 Ballen zum Verkauf.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 13. Auguſt. Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 24,25--24,765 Mk. Tendenz: ruhig.

Berlin, 13. Auguſt Kartofſelſtärke 24,25 24,75 Mk., Kartoffel
mehl 24,25--24,75 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 13. Auguſt. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--506 Ltr.) 68,25-—69,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 76,25--77,25 Mk. per loko und Juli-Auguſt. Ohne
Faß ab Vrennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn
branntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 13. Auguſt. Spiritus geſchäftslos, Auguſt G.,
AuguſtSeptember G., Sept. -Oktober G.

Paris, 13. Auguſt. Spiritus behauptet, Aug. 41,25, Sept. 41,75,
Sept.-Dezbr. 40,76, Jan.April 40,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 13. Auguſt. Rüböl loko 60,00, Oktober 58,00.
Hamburg, 13. Auguſt. Rüböl ruhig, loko verzollt 56.00.
Amſterdam, 13. Auguſt. Leinöl ſeſt, loko 26, Septbr. 251

Septbr.Dezbr. 248/,, Januar-April 24 Mai-Auguſt 23
Paris, 13. Auguſt. Rüböl ruhig, Auguſt 63,00, Sept. 63,00,

Sept. Dezbr. 63,25, Jan.April 63,75.
W. Peſt, 13. Auguſt. Raps per Auguſt 13,80 Gd., 13,90 Br.

Zucker.Braunſchweig, 13. Auguſt. (Originalbericht von Quenſell
G Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen
Bezirks beträgt ca. 69000 Ztr.

W. Hamburg, 13. Auguſt. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 50 Kilo
ver Auguſt 11,35, per Sept. 11,30, per Oktbr. 10,22, per Dezbr. 10,10,
ver März 10,324, Mai 10,45. Tendenz: ſtetig.

W. London, 13. Auguſt. 96 90 Java Zucker vrompt feſt, 11 b. 104 d.
Verk., Rüben Rohzucker 88 J Auguſt ſtetig, 11 ſh. 2 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 13. Auguſt. Kaffee-TerminNotierungen.

Good average Santos September 311 G., Dezember 28,
März 29 G., Mai 298 G. Tendenz: ruhig.0 n mſterdam, 13. Auguſt, JavaKaſſee, good ordinary, behauptet,

oko 40 2Havre, 13. Auguſt. Kaſſee. Good average Santos Sept. 49,75,
Dezember 38,50, März 38,00, Mai 38,00. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 12. Auguſt. Kaffee. Zufuhren 12 000 Sack
in Rio, 94 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 13. Auguſt. Baumwolle, ruhiger, Upland middling

loko 648, Pfg.
Livervpool, 13, Auguſt. Baum wolle. Umſatz 4000 Ballen,

davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Flau. Per Aug.

per AuguſtSeptbr. 6,43, per Sept.Okt. 6,40, per Okt. Nov. 6,39,
per Nov.Dez. 6,39, per Dez.Jan. 6,39, per Jan. Febr. 6,39, per
Febr.März 6,39, per MärzApril 6,38, per AprilMai 6,38.

Petroleum
Hamburg, 13. Auguſt. Petroleum Amerik.

Gewicht 0,800 6,90.

Nur für
G.,

flau, ſpez.
Metalle.

Amſterdam. 13. Auguſt. Bancazinn feſt, loko 812.
London, 13. Aug. Viei, ſpan., 123/,, Lſirl., engl. 13 Lſtrl.

Zinn 13477, Lſtrl., Zink 22 Lſtrl., ChiliKupfer 897/, Lſtrl., per 3 Monate
6018 Lſirl.Glasgow. 13. Aug. Roheiſen. Scoich warrants d.
Warrants Middlesborrugh III 50 ab. 6 d.

E. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 13. Aug. Auftrieb: 1633 Stück Rind

vieh, 255 Kälber, Milchkühe 872, Zugochſen 312, Bullen 150, Jungvieh
299 Stück. Verlauf des Markies: Friſchmilchend Kühe
geſucht und reges Geſchäft im Uebrigen mittelmäßiges
Geſchäft; beſte Ware über Notiz. Es wurden gezahlt
für: A. Milchkübe und hochtragende Kühe: a) 4 bis
8 Jahre alte Primakühe 400 bis 475 Ac., I. Aualität, gute
ſchwere 300--390 II. Qual., gute mittelſchwere 250 bis
290 III. Huglität, leichte 160—240 ältere Kühe
I. Qualität, gute ſchwere 240—330 II. Aual., mittelſchwere
160——230 e) tragende Färſen 190--350 B. Zugochſen
(pro Ztr. Lebendgewicht) a) gelbes Frankenvieh, Scheinfelder
I. Qualität 43--45 II. Qualität 39—42 AC, III. Qualität 34
bis 38 Pinzgauer I. Qual. 42--48 U. Qual. 38--41
III. Qual. 33—37 ſüddeutſches Schedlvieh, Simmenthaler
Bayreuther I. Qualität 42—44 II. Qual. 38--41 III. Qual.
33 37 G. Jungvieh zur Maſi:z Bullen, Stiere und Färſen
pro Ztr. Lebendgewicht I. Qual. 31-36 II. Qual. 2428 A.
D. Bullen zur Zucht: Oſtfrieſen und Oldenburger 350 650 F.
Simmenthaler 350—600 ſprungf. Schaſböcke 100--250

Magdeburg, 13. Aug. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 54 Rinder und zwar Stiere,
7 Ochſen, 13 Bullen, 34 Kühe u. Kalben, 91 Kälber, 152 Schafvieh
uſw., 635 Schweine, Vezahit für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Stiere und

Ochſen: A. B 1m e 90 is32, B. Bullen: A. bis B.0. 2931, D. A. Kalben u. Kühe: A.B. 0. 27-30, D. 23 26, B. 20 22 Kälbe rA. 5058, B. 40-48, 0. 29-38, D. M Schafſee A. 39
bis 41, B. 34——38, 0. 26—33 Schweine (mit 20 Tara):
A. 74, B. 71 73, 0. 67-70, D. 62- 70 Verlauf u nd
Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand: 5 Rinder, Kälber,
16 Schafe, 70 Schweine,.

C. Neueſte HanudelsDepeſchen.
W. NewYork, 13. Aug. Roter WintereWeizen loko 111,, per

Sept. 107 per Dez. 1041 per Mai 106, per Juli
Mais per Sept. 73/,, ber Dez. 64 per Juli Mehl 5,10,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 13, Aug. Weizen per Sept. 98/g, per Dez. 958
Mais per Dez. 54!

W. NeweYoeork, 13. Aug. Petroleum Standard white in New
ork 8,25. do. in Philadelphia 8,20, do. in Refined Caſes 10,65, do.

dit Balances at Oil City 158.
W. NewYork, 13. Aug. Schmalz Weſiernſteam 11,90, Rohe und

Brothers 12,00.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebenslebenz
für Vrovinz, Allgemeineß, Vörſen, Handelßteil und Lokales i. V.: Arthur
Bierbach; Schlußredaktion Kl. Veorwecke, ſämtlich in Halle a. S,



r

e e

re W.dert Gelt 42. A. a i ir t i 1,50. r. 40n r hen fern e a ä12. 1 p 4, 1 Doll. dzinstus a x verb.S 1. m Gold ßbl.: 3,20. e 3 e v Nachärue
Seriin. Sankd Privatdisxont 2 m 176.00Es bedeutet 13.2229stermins an. nerl.14.2.10. er e 10 151.90Cursivsehrift gibt i r J t a I eDie Rudrik in ſoronla r. ad i n l 11.6. 12. o. 1.3.6.9. e zlal a 54606 e 7110 122

e el e8 u 13. r rod6r. o 006 101.50B and. Obl. 2 47 o 5Diderle ſooſ a 18 a 4 o0 Wilh. Ja S J o oS Mrl6 i. 9 i. So a e J her e 33 e i c S hen 80 ica 1 2.27 al 31 o Sorſmer Sie 2 ſiso obe da B o. 54 99190 jonsdtſſ 3 ſ 97 50B i 412 sots-Pap. v d 3 93.50 o s prſa de X v. a Uaionsd 109 2566 S Oranieab. —DDisoh, Fas. u. Siaa a 30 54 o ah Kr.-Pr a 2 ſpiäſz. o bid v 39 53 a k. wo n o 5 o S woner. I z 01.2560ſo 200 e r s 3 78 705 PPfalz. o. dris. a 99 Ia o iis 25 n s nol.di Rehs. 6 on 4 x hrag. 6 a 600 Pr. Bod. 1 11000 Abert ed 4 101.300 s 10500 d 4 189. WMoul 4 hoo c adg 0 47 0ſo 2ee ctn. 3 h 5 nie e r ha et sehen eſeer geheiri da u ne Woher i a 67 ioo re t SSleer ber r 420wer ſoſen wie a 4 e a 5327323033 e 7:7 v e mann 190 e e ruere äilso. do. 4 2500 a 34 3425 T ſco e zit do a 4 wen XXo. Ia h on o Germania d s 0 z Schuckert eo. do. v 86 o rn d 4 00 50 8 Kronp.kudb. d 4 ente 27 lunbrhsch2 d Hilsebein. 0 572 7580Cogeorvia g. s 111o et e o b a 38 22753 432 arg a ehe anorbr.. 17 90 7 i h Sir ac20b Weimar 5 106 96 750 90. 495.000 do 95.100 772 tgstadt 22. 10 0 164. ekD. Sehutag. a Noz 83 v 3x Cra. t. e do. XX u. 13 a smr. a ad iager Sehwaneb 8 144 00v050 b Wiesb(9, Um c 82 006 00. 4 593 49102 e h Sie 23 6 134 kis. 7es. es. 38 Worms O a 4 80est. U. St. alt 3 756 do. X XVXV v a a re Wss 6 130 00 b Conudat. 4 Schwelmkis. 7087.0000
vo a 4 hob 10 Zerbst os ſo andbriefe 4 8770060 e 3 81.0066 094 o0 6.Jal 4 önehsrauh o 4 91. 117 7 1 at i ne i re irre n b P a h e e itedaee h 7 ev nriieee- an 18333 ſein o a e z r irre h n a 2 esen 4 es en et a ren et u nene un es 12 eJ r. u e so a 1203 42 40 do e Sennnnes 5 h a 1.7 s ſoole die 1 r 70088aye 4 10 Goldrnt a Kordwes o. v. 86, Nrdd. kisw 000 Span 0006 b Kap 16S ab a 8 75 b heeeeeee an 2 a h e nete g neine Se Vieee a 9 i r is et Lahweyert4 J 133 000D do. a g2 909 do. do. o. v. an. 4 O 86.400 47 22 n 110S o. ds. R. 4 71 klbet e 5 X. O. Obschfkisda a 1 jofd. o 33 000S Säreh Ctn a 4 do. 32.30b 9o. do. 3747560 06 K. 102 x wärtige 95164 80 70 5S Teyreh.lsehſ a 39 93 800 3 94.600 trat a 30 b Osdd.6 do. do. 190 J c (alehnann 2562506

do. a do. Staats Raab 06 (7566 do 7 112.25 133 500 10s r r z 83800 u nene 131 i da a a henen 717 i e383205 u. Neum. a do. Lose 40. Obl. 83.25h0 do. v v 9) 4v 87 20 120 7v do. 96 d ur itel a 33 97 600 do Cradentö le g. lao. do. do. e 4 3 t iyp.A.-B. st. Lopp e d 57 500 1 608 do. Werk 6 139 75660S f e a Wag ler 41 99 00 do patrenhör. 196 37 n er re 79 756Z Aue leſe See e e a 3 e ne 27 362606S le to. 97 7 s 1 a *4 020 on 136. dsh. 7 0 7 75b6t o. 706 38. do. 98 a Dombd. a 4 ab80 ra. O 7 112.006 4 356 o 5 1232 de X u. T4 c G stpreu Alc] 4 Wwan 4 68580 s do. 4 o00 g12 l60.5 Pr. Art. 7 9 134 00b6702 4 35 20 e h e iag n ähwettkſet2 a n 3 e h 7 an s 12025S o. am. 1900 406 arseh. a o. 100 dar. b d do. uk. 8 140.60 318 206linge 7 17 291.5602 a do. Pos a okursk) e do. uk. on i4s doroſ 10 161 755 löh 1hé 7S o. 93 99 de 33800 2220 Wose 86.00 i d. et 3 a 1 love Abe do. Elekt W. 7534.306 la a do. 1908 Sm. ab e 4 e. u. Romd. e o 5 71.00b o 49b U. lLöv 9 126 80b do 712S c90.86.87.02 v o. ger 84890 99.606 ose.8 i91 a 1 20 threg Cem 1 v a. Volkan 256d o2 200 do. a Sothad.A 06 eolai dahoſ e 4 a fo. uk 8 s von ſie W 2 125S 33 4 dsta 39 e Serſd 485 n a i a 56 756 4 50B o kia a abe h 4e ec do. 93/00 d Posens ehe Kopen wo 480. 10bBOrel-Or690 60b 1909 a a 4 0 I 2 82. do. St.Pr.7) 3 b I8töhr Kamm. J 90bd v 3 3320 X- X a lissab. St. A. a öd Westb. a 4 20. on 65.80b 58 75b do. do. 5 101.75 x s 118do. 96 03 05 vo e. i3 reolſ-— fre S X 3 73 70 do. Ryp Vers al 4 758 adahl 7 0 b uex. &8teff. 256 00 I Stolwrek V. 9 148 3068 (löd. st. 06 e o r an re 23.500 fragskaur. T a Höcherldräau o e 32.758 Dann 48 ad oobG u ckMseh 120 255 Stoe ren 50d
lit. 8)4 ob do. 1Oire l e 26 40 o. o. 4 o u i. oben 11. o abe 112 8956 5 156.2 39 zehsische a SofiaCold- A. e r 3 4858 da. ehwa 49101. 006 Hug e Dör.& Lehrm 112 006 s 125 r 36s1.S el EbSchv a 38 Sachs x 4 lodt.fbrkis. a o xxV (14) c Soitf. 403 ar lsendeck 40 0 Ala imodie Sturm fafra. J obv a 35) 9 a 8tockh. St. A. a 4x 34. 1066 fr. Soitf. 49 s on 49. do. VrI.-A. 2 73 0060 Mai 7] 0 193 02 t dir 89.S do. es. A. 860 z 5 do. 9 d Mosco-Kas. do XXVI(15) a Siem. E. Bt. 3 e el. Schlo 94.000 Un. C. 7 ob r WesttBw 114495 S6e8. ſmmeb 1 7 i1a506Z290.00.90,94 o. 301-tre] 33.80b do. do. a 34206 X do. vk. 13 J c Kistrbr. Röd. O 3 so o. Vag.- A. 71 85 Magded. Gas I 6 86 690 Taſeigias 5 0 107.300w Old. St A. o3 a 99 do. geaue a Venet. 5 do. KiewWor. a 4 nut n i a 49103 0 dies dec 74n3 o. u 2 a n eottgS i ſtlah a a Comm a o 486.60b B. XX Siom. Eias 39 80 Mönigt t 2 25äe Baug 1.5086] do. 8a 35 eher 10 167.50b6S (o. do 967 Sehles. a Wie Ala 4 88.4066 do do. d ob l Sijem. alsk3 a 4 Kunterstein O do digen 6 13224 do. Bergw. 00B Tel. Berliner 7 50 7568 Sachs G. St d 4 do. ldsch. L. a do. avest. A. 497.40b Kjäsan b 4 90 0. oe a ten. b 4 9930b Riebekl O 9 180 o. Gar in 7 12 60b Aöhſeal O 8 123 od. kre B2 i 4 101.600 do a 8t. A. 98 do. h 425 006 XV 103 50b0 l eip 462 Dären Meta J 87.00b do. M 12 217 50 Fee. s re 67.005 8achs. We e do. do. do r Windkybd. c 0 v12 hek3 a 4 ddr. Vnna O 7 22 287. mar 7 itow- Lan. 5d ächa 9735.906 do. a el 4 do 4 50 v. X Siomso 98. 300 lin 14 232.50bhöss. Mag 67 2506 Mannes 5x) 93. 00b Peltow 0 119000S aehe Stsrt.ſa o. a. 8udp 103606 an -Korl c 460. )600. 08 Simon Cell 5 a 4 lLindener. 0 56 kisen o Marie ks. 88.17 s Fr. Grassseh a 7360S öfrandd.ſrov d do. do. L. C. ßulg. MatPfb. e 6 o üralsk e 4 044 a enbrDtm 012 190.756 in 6 86750 Ma hof 4 6 114 80 BZan ial freie GQ 351 do 8 Klal 4 do 4 wo do. Stett. Odrw. 100 50bBiböw e do. Masehin. 7.60b6Marien 072 758 e. Be 3 124.75do. do. d do. 00 Dan. tasolst 97unk 08 e b. d3d «4 rig Br. 0 7110 14 1 Sehönh9 a 4 do. 9 436 00 B. Kom 0 do. Strass 4 Merrig i 125.25b G Röhr. In0. 756B M. F. Breue 124.09 w. M. Se fro. 129.506lag Pr. 42. tie ßydigsk gar o. V (7) toew m a Mös. logndr 7 00 Der Kohl. V. 112 201. Se h do Botbart- 00r63 a ad 900 ſ. e. Lö Holl. Komm t 22906 800.08t 98 e 4 86 an 12)4 akwena Oberzehes. 33506 Dur Ko ein I 108500 a 33 Lritdost J 0 261 c2 r 33 an do. 4 7 36.606 e 20 o 9 i 03 al en 3950B rär, 8 rer n i u e e8 Seht ſadjk. 93.25b Rhein. h Jetephberl da 4 haulsböhe 7275b Echkert, M.f. 500 Massen 132.758 o. Tett- Rud. 460vBPFomm. rin d 98 Sehl. hlst. C a o. Bd. koeSeloſ a s 85 a jeder G a goſcheſdrau 7 10 i o 158 dlinch 4 132 7- Witrled. re

a 4 do. a Vdal 4 Zarskoesel 96 Ihieder o 176.250 kgest. Sahin. 756 ch W 295. 60 Bd. Witrle 10 205 0006s 38 a 20 zu 44 55 2066 r 2040 do. 69.82 an 138 eſſenb alt e h a ge6 e o 006
333 wenn a mar Mere 4 3 0n 722 ſ. on de ataeehe 37 230 atraehthr e e neido. n a 4 101 so ieh ealze2 ArdPf v fre.] do. Erg.- Netz c 5 i Rho. Wstf. B. er. Ompft. 5 d 94500 Schöfferdot 3 137 250 kisg. Velbert 7 7 37 veedern be 1 t ääen do. do. V.A. J d 40r6

z l 31 58 806 Meer rit. l a r BI kg. Kon. Ass. a 33 7 200 t V V V Vkisd.u 80.2 a 88 50B Schwabdoa br I 6 246 000 tie Kraft 7 da es Meggeo. w. 7 0 75 906 fhiederhalt 6 115 6060
2 37 x x 90 95 750 do. en 33 t. hbi atg än. W e e leſeraehe 228 256 t Merer 5 173 ob h bes es des e Wein 18 228 ar

en e e
S 3 do 39 pol. Pfa ba 3 e i8 a tb 3 d 7506 Wiekl. Köpp. 5 pierfb. 7 r ws R 8t.178 w a 4 don. B. x vk. WstlVror 7506 W 2600 orfb. Mix& Gen 59 do. Mad. u 00b0i z 89. 0066 42 e karrge 2 756 t ba a II v en d e n 7 S er den 3 o hen 7 re r 97 eJ a 385 300 do. a s a Portug. 1886 a 77.50 8achabdk. I a Dech. rieb s a 4102750Aaeh. Spinn 7 80 k. Lfeht u. K. 9 00B M. Brgu. 142.508 itels Auns 7 129 503do. X. X xjV. 5 do. Sehwdp a 4x 0 tr.Msech 3 d d. I 2 x o 17 wi1,8 t a5 4 1100.90 X. xin a o4 a 4 do. 89 abg. 80b Bd. V uk. 10 a Zeit. Msec *4 hRAeccum.-fa 3 106 Lief.-Ges 00B jMöherbums 224.785 TittelaKrög. 7 9 130 5060z Vostf. Prov u do. och 7.50 i tre 68. ü v jah. Ja 63 10 jegnitz I 5 los o Speis 115 end 2.72 4 101 80v6 v. XV. a b83 e 497. do. do. I. do. ZelstWidh. do. 80886 5.75b do. Uiegvitz 1.2560 Möfler 175 526 rachen 170 006o a h ne hl eae e e de bers nete on nesK. 500 ta gesdrg. Bau tmallltirich7 566 tug e 00b0
S e. i e L a 99 75b du pret 3 z heherebi. a tret r hege n 7 z e tag Je i e 1 n 44 006 u 5 n r5 86.25 d. i. Crd. a 86/87 v 4 do. do. a Rapht. soſd A. (006 o. f. Mnt. ln G Erdmsd. Sp. .100 o. e. 115. 0 chem 506do. la 01db. st. Cr Sickh.86/87) ri2 el 4 V d ap a *5 100.006 4 4xy 73.59 1044.1 i re I 139

u fPappen Co. do. Fiorenkr 6 Uiad B. o2 Wer o M e es W a so ſiehe 510 ehe ehe m ba e ts 7 7 t. Anſehen ehe d be erreeeek T. do. ha Steauaßm. Se 5 on eoee dler fadet. V a 90 n do. kisenw. 7 9 e do. Odrl. Glas 1 i i h 1 10 140 So2 e uneteee a ganeg e 92 760 h 743 Vietor falls 5 on e söäktiger Spree e rn re 3 245 7506D S ſncſamkröſſe (o. XV. a Wort Pa. u do. kv. r. 100 a Aktien Admiralsg b. 750 Fader ist. 6006 d. Westen fre. 7. ChW 506eilceeee n t e en e eE an o 000 do. XV. Oreg.ß. 6 d. Bodkr. adisonobb. 132 10 Man 250 40. Vrh. S aschlkl. 55 h fräo obe S 90. Il 1912 roi vo o Renten-Briofe Eisendahn Stamm ponsſtrania 225 do. do. d Barm. Bankv. e en AlfidGron. Pp so faſrenstärd 7 121 Miend. kis. a 7 n 244 2286 Glas F t 195.00b
S S lieobg. l. i 3 o 006 eeſar I Southfae. 6 Wesidsd. v a e los o e e ger fein Avte d x 145 80b Mitritſadrit 1 24 57 5av o. 113500S 5 ten 906 angorrsoh. 23 h bis Se a do. do. V a 8ayr. 3.t.k.uſ a 61.900 klakt. 0s 506 foldm. Cel. 306 Nordd. Eisw. 86.250 bar. KlkD S o. of a. Ia 168 z 1 do. do. a 26 758 90. do. V d en i go. auserd. felt Suill Ihs t n Sammä2 229 6087 i9 a en a 7 c. ort 1 e 17 1a nen en e e eeeeete Sc a ur u. Reum ba 4 82. do. i a 250 x re 17.7560 Im 256 8. 1 oz z harten es n e a er des es z eenn 1 atte e o le en n es 4 er73 uhte ongereeb u ſeufsoe Nypoth. Pfandd. on fereſved d e ln u i. 80frauet. Je b l 13 191.75d Finseiſd h
S Se da e 750 Fosoazche b en a e e e je net e 33 den zie ba re r7 s 23 S Pro Tinohe i V i e s 93 50d Annad m 7 z 3 721 frareheseg. m 7 z es er terte 100.500J o. 3 96 7560 4 do. 31 92756 46.f. Anil.F. 7 113.406 Anns0. Gu 10 154 00b6Frist. 155 600 do. Wollkäm. 0 64.75B Wogel Tel. Dr 193.006S g 1904 24 Wie i 35800 z i Apſerdöergd J o0ovröebeneh 5 12 o Nordhaus To. 17 v Maseh 7 12 183.e Khoio Wostt o. 19j6 a 81 25. Ja medes T 2 152 7 3 n vo P101 00 497 do. v. 9.50b6 ler Cem. 16.406 Nrenimede 9Gaggenau 7 on ordpark J. .50b V.-A7z Wohl 3 92.10 s euha, 444 do. lll.u. 14 100 o lieO. Kl. ad2 v J ten 8gb 1 2783 Keee dort Hords. Fiseh.)7 khang a90 r
S ee 4 hoo es Lehleeneh u ins e on 200 a u ine e e e tJ 2 96 3 -Tepi If3 o. V. 102.006 do. 8 131.00 b Agehatfta r. 417.906 Gebh. 40. p. 10b6 Obsehl. k. 100.756 Veigt&Wind. 75 b3 S Bonn 96 4 do. 101.166 Mussig To KOb. u a 4 lok. u. St v 4 1 Bad Aoilin 2 22 öaig 218 41 nind. I 1x 88.17290G. ö5 a 95 80 Sohleswhletſ d 4 m kordd I 6 do. KOb. v 94 do. lok. 4 I 73128.500BBa 122 406. 756 [Gebh a 188 00bB do. Eise i 158 6006 rats 2 267 90r0S 3 /08 101.00B e v 3 406 86 T. Fartee v 31 20 G. 95 98 ß 135 100 Zaor st. t. 006 Gegen B. 9 do. Kokswrk. 1 v orwohl. P. 72S 2 rangenbi da h h h n ws a ſei Aisen e. C. Ja du vo an -e 31 nen ne 20Zresſau 91 v 38 94 Deutsche Los ßusehtehror I 400 x l 3 85 sah ba 5 63113. t ans 4 38225B o. 113222 25b6ſ e Pril 17 103256 W ande 7 8 1117.00602 4 100 600 fro.ſ 37.80B m. 7) 5 los. do. u 93. 10 AlxahRon 147.25b am. Ma 119.506 6 F. Renner 75660 m. Harts 533.50b0)Warstein. Gr 50S S Bbromdergo2 a geg. L ſſro. (sak. Agrm. u u e 38 Kohl. a *4 41 8 Sarcstona t 7ä118. Co 113 167.7566 thun 7 0 5 W 110 214.S 4 100.750 og b 4 162.00b hau 00. a 4 X. 39 83 506 hat. 8 150 006 Igareston 6120.50b6Gonsch. Co 5 00 v Oeking Sthhu 7 *74 300 WwkGelsen 25b7 Lore dnb. O a 01.25b Bad Pr. A. 67 vo aschau e. X. 1910 00b Be u. 1912 a r4 Di. Ansfedb. 50b Zartt&C0 Sp aniaſ 7 8 115 Oldb. kish. d 7 3 j.&hbe 112 1822 8 tiete er i be gä)- e 33 z 00 rer r don i ad e a s de e e ecru Aen 12 e s c

b Cöln M. Pr. m s 12 do. XX II. 101.300 8erl.-Ch. Str b. Effekt. B. 146 306 I3aug BHaustſ-- tre. 50b6 e. f. el. Vnt. 3Orenst. &Kop h. Km 54S 2 o. of u 35 b. 5oT. 3 Orient. kisd.ſ1 s X. 18 4 a u so x 65 19 et voreſo vi74 352 Wrns i 154 006S o 2 e t 4 772 a 3333 Le v u 103 0900 gari tion da 4e ans z ehe e 687 re r c SS S do. 90B Meio.7 T 25 b öudosl. D. 9 do do. XVI a 75 uk 1912 Usede(s. w b. Meisseons fre. b. Spinm c kisen J dute IS v n a es be t o a 100 7 h do 19 188 3060 inrneee i40 600 tion o geets eS Löln 4 100 800 ofen 9 36 253 a. do. 93.90 B. un 1 900 Diek. Komm. 156 705 Hayr. Cellol. 72.2500] do. Wollw. 7 5B Pan. 8ldseh 7 500 ſosteros ſo 11988 u vo ſener e hee iee e ev P ihe e el en h i ehe ne S äe h h esä 1.006 0etaf. kisb. 7 11 v n 506 o. un I do. Bankver. 256 3azar Gen. ig. Zek. 96 7500Paukseh U. Gem28 e 00 800 Ausl. Fonds u. Pfandbriete 5 111.90 ne o o en eher h See re o es ver t. 7 e 31728 Mernde a 7 19 e
2 Cre 3 Waſseh. W. r XV. u 75Brseh Kohſ.g Essener Bkv. 75b6 Bember örl. kisenb7 ipers&Co. buk.7 3 J 3 do 4 100 83165. o 80 00v0 Peip 63. 106 Orah 75d0Danzig c g. kisd. 90 Rottd. V. X d Boveri Kredit I 8 tolzd 7 710 7 0 103.100.006 arg 306 Am XV. 10t 2566rownB0 de. Are 8.400 Igendixio 00b od. Maschin, Penig. Msch. o 7a es e e el t n en eS D 3X 35.60b6 d. An 5 100 25b 76 120 20b do. VI. X d 34 27.006 Zurd. Euks, do. Privathk. 17940 berg Mr. in 12 209 75b6Grevenbr. M. 215 000 do. V. 77 1066 do. Bod. A. 6. 159 751S 2 Dortwond v 100. 80B do. do. 1909 e 00 256 8aſtim. Ohio 000 90. K. Odl. 13 102 006 Calmonasbö ſamd. iyp. B. 1 G Gritzaer M. I 13 21 hw. V. 0 Cem 110 139.7G v. a 4 do a 5 daſaeſ7 7 184. do. i 4 020 z z 7 re 160 206 Griten a endehe n Ah les 7ern5 4 101.506 do. a a 98.60b Cana 6 l. do. zu 94 500 Charl. Carn anner b. 1200660 Gr. Lichtart 000 Phönix lit. A.]7 ob Wickrathlär]S o Hresden d igaa. 4000M e 4 Meridional 7 u. 13 38 G ChfadWoeil 2 a ildesheimb Z 8 fre. Terr. 4 10 intseh 714 245. t 8 T S 606m 3 a 7 d 100208 wo v fre.ſtss. ob o. Toerr. 32250 u. Pintse 42 wWiei Afirdtm 250S o. 1893 do. 400 M. 75b Mittelmeer 40b Frkf. Pf. xiv 00.400 do. 34 jmm. u. Vrk. g. I fre.ſis v Strel. dem z 9 jawote 712 w. z 39101.2 v do. 1905 t ausſ0o d 45 96. ren I 129. tiokrv48 c 100. Ja r Bank 7 74 7 20 er Strel. 132 o Wiese 7 220 on2 4 1101.000 do ad 4 838 30hBLux. St o. HpKrV. r 4 100 006 Coot. Wass Kieler Ba 03.60B Gunodl. Bielef Plauen Spitz 750 h. Wissner 7O S bössefdrf99 93.50d [40608.8.8.97) d Pard. Secod. 7 75b0 e. do. 460 00. 70 v retld. Str. 3) a Königeb. V. 7 032. u 7 1105060 Sp. o 60 h vhtt 7 6 78.06B

40.88/1908 v 99 G 808nisch An b 4 daniwog I 4i107. a e. Gas6. 5 a Run I 7a. 50b [Cuimaon i 685 00B PPongssSp. i 025 409 o heimehtt. 8 11200bc 4 100.506 808 z J S 7 O 82306 00. do. 31, 25.608 e. Ga tauddan 9 72 506 Guttsmann 000 Posen Spri Wilke Gasom 4e buisburg 99 a 4 4.00660 do. 024 Ob West-Sizil. do. do. 44 1060 ot. Bierdt. 3 d Leipt. Crd. A. I 12 n bPap.4 6 III. 86 14 104 2562 eg, e t ateoe e an 3 a 87 h Ftrassen- I. mm h die ne örtiega 7 n 7 t eder 7 18 gen ar r deren 7 3770 tie o 6 144756 00. a 34100600 e 5. luxemb. n 50 v haſſes holt. ſavenéstab bB)oo. Stabirhr. 7S keonaeh 89 a too 500 8uig. St. 92 104.303 r o ar 34 Markisches I 6 7 d. ki-W7 6 149 000 d. Sp. 1130147.75bBäo Malz 79003Z kiborfoſd 99 a 4 do wittloreſ a 5 104. .6.tVeriw. i. via 32. Alt. Tel. a un 7 o ham ehe I 2 216. 105 Wrede Mal 7 132 00b05 a 4 100.406 o A-58. 213.7566 d. VI. 4 32.308 t.-Ault. 4 34 5010Magde 7 83 00bB handle f. Gr. 5 Foiedee ob Fochaukrb. 1S klhbing 19170 (Ohilebold-Afa 95.50bB do. C. D. k. 1 99.7500 do. X. IXa d 99 8060 tafs6. u a 006 do. Privatb. 71, Beſieal I 7 1157 wart 4 jſtrerſseh 11 187 0060T Ekchocts3/oi a dere 606 ſ. Als ehe n e r uheee irelre go, d 33 do. v. 1906 d 49) 9 do lok u s z 8 s xm u. 15 a a luxgew las 103 50 ths r 714 I16 165.006 hHaanor. x 5 107 383 en as8. 219 Zel)stett Vor 25 90 000s on s (900. t e ähuuß o o Hypo 144. 000 im v hein Lenk. EsEssen79 on 88 95.206 Chin. Anl.v95) a 8arm. Elbf. s XV. 16 c 24 o. i 7 25 340 o0 599.50
102 60b Barm o o. 4 100 206 do. t01 00B Meiaing do. Maschin. do. Chamotie IFrankfurt o c 3 56 da. v. 96 5 Borl. Chrl. St. 1 XV u. 1710 hed. Tei. ar jd 8odk 54 14 34. a 70 145.00b do. 5 WechsS oo. 31 82.750 do. Tients. P. 43 99 306 Boch. Gels 8 ſoAoe. XVi u. 1910 34300 0 bebra kl. 3 a 106 do. Aroditd. 2 rkort Brek I 10X141. do. V. o o 56 T.S freidg.ib.03 e 38 b do. w. 98 Braungehw. I 6 V. V v 3 mkh de 35 iiteirn. k. 75 0 a3 80v0ha I 14160 2566 do. do. V. 0 114. 905 mer un3 4 d I 6 d 35 24300 Dongers 100. u Mit 67 167. o. pr. do. Möblet. M 1 do. 2 N.S do. 4 100.706 kgyot Agar. 4 Presl. kl. Str. 23.00B do. X uk. 13 100.00b6] o. unk. 06 a 50 b Mölh. a. R. B. I 2110 St. -P.)7 10 129.50 7 le 110 62. 80b6 60. zfolda 19074 do. OairaA. h do. Strasd. I 6 123. md. los a t. Gew 2 a 33. -8k. f. Ot. I 6 17 332 75b o. Bw. St. 7 186.75660 d. Spieg 7 i Brüss. u.do v d 35) tre 4 117.00b0 Hamb. Hy 4 100. 00 hors Mat -&k. 7 72400 harpes. Bgb. 7 o. Siahlwrit, ahag 8 T.S färstenwid. 94.000 Fioolo. Lose 49 90v Crefeld. Str. 1 G do. van 104 100 2566 rm V 110 c Miederöt. Br. 10 r 7 n jag Kope eGLhauchau a 38 reid. 18f el re 50 an. Strssd I 6124 50 do. unk. 1310 4 500 h. i00 s 101.50 Nordd. KredA 7 o 44756 u. /7 12 186 50v6 Wott. ind 12 172.566 Lendoe igta0 Görlitz 1900 bA s /84 a 1.6 49 kisbd. 5 103.500 o. x. i16 a 4 100. 4 1034 100. 00 b Nordd. 8. 6 18 225 00b tartmano O 85 00b6 d. do. Com. 8 T.

3y 93250 6r0 d 38 00 vt. Eis 5 119.756 do. unk. 4 101.006 o u. 1 97.401 do. Grncrr. B. 706 Harwag Gus. 4 do. Kaſk wer 72 do. e 3450B o. es Goſdr. d le 48 A5bklekt. hochb. J COB o. unk. 18 93 50 b. 100 4 b Oest. Kred. A. 1 s es. WrAB7 o 3275b do. z é0.8 haldorst 97 a 90 54. do. Honodoiſ a kriurt el stro f an 8.1-180 v 3 d Silesia e 50 wul 61 harre r rig 123.25 ar. B.14 J.S 86/92 v 3 x 47 800 8184 e 8. 3 33506 Fiso 91.400 d. Sp. 10bGaspertisen 7 heyöt, of 1 rk igtaflalie 86/92) 101.000 o Pir. l. 400 a5.900 0r. Berſ. Str. 50 do. unk. 13 38 40 wirt Papf, 3 a Osnabr Bank I 7 712 23 dütt) 418 217.80 Nähe 412 191. 00 bec Co a 4 Jap A. 10. X 3 do. Cass St o 44100.7 cr. in al n ehe gla a t..u.6. 17 n 6 121.8006 edwigadö 10 J Riebeck 12 213.00b6 Paris igtaS n iw.os a 39 a a 39 00b0 o. .öä d 4 92500 Eſrkt.ho d 39, 283 106 st. t. Hu. G. 10 16800 ein lehm. a 7 750 0. ſiodel 4 18ham iw.os 34 do 3 am. Aſtona 173.756 do. X. X. 99.7560 do. 75b Potorsd. Disk 1 —ftre. jehsh C 8 61. V.- Ala 4 o. utaonorer 25 u 38 32.750 tal, ßeote a Strassb o r7 75 X x e 506 E. Licht 4 49102. B do. int. R.-B.) 110 re 27. 80 Heiarie cm I 4 130 25b do. so 010 138 2500 o. 12 u.
Heidelbrgos) d 38 o a Hano. St. V.A) 2 77. x d 4 oo. rtroch. l a 101.60 jal. n 113 242 hen C. g 138 756018 Riehmshn. 2 Wien 8 T.7 e 331 5 I 8164.250 do. 3] 95.506 Eſektro Pfältisehes. 3.00bBhHermanam. 1 Rolandshott. 7 2 u.S hldesheim a 100 506 IMexikA 500 s 102.25b Magdeb. Str. od0 o ha 93.500 aglwiul 3 a Pfälz. Hyp. B. 9 fre. 113. d W. 015 201.00b Ro u 7 do.S (afsotsſautſ a 4 do. 20001) Mariend Bod Z 79r21. a 34), 33. s d wüün irre o 103 75bHerbrand W. 68. 50 Romdeh. Höo Sehweir 8 T.

256 o. 1.406 e. Potad. Kr. s r. W 50 v d. 713 wo PraIhis
z 4 33.10B r en e r a 66200 r 102.500 r 15 i 60d n u. zei es en 1 v an 4 ine86/69 e 3 494 31 Wiede a Sir I o. do. Xll a 4 100.600 Frist. Ross 99.40B do. Ctr 5x122.756BSrnsehw. &h Hilpert Arm 1 o o. ucker 7 7500 Peiersdg. 8 T.do do. 98 u 3 Morweg. b 3 P osene 751.00B do. do. 38 94.200 [Gelsank. Bgw 100.50B do. Hyp. A.-B. 90b Hirsch Kopf. Z10 the rade 710 117. 8Kiel 89/98 u o do. 388 c Stettin Sicd. 7 Sor. k. V v sehft2 d haus I 6 116 12 214.50bGhir 10 158.7 s Rot 173 06b Warseh.4 100 60 d 49975 I 79154.00B do. Sor. 33 94.206 Germ 23.75b0 o. beihhaue 146.50 00bGhirzohbg. ich 50b G Röigers W. I ä Ta o 4 197788 e 11s. o e. do. Ja 2420 GgMarbgu.g e 00b o. Ptöbr. bie 7 Fx 7 dank 7 6 92 ehe 712 176 2820 bold. Silder. BanknZ Königsdg.99) d 101. 106 do. Kronenr. c 95.900 8üdd Eisend 4 5 ob Meekhu. a 4 200 o. 34 31 foiehsd. Ant. I F. 135.50bBl och re 127 .75b Sachs 7 .006 25 ov (ehſeg8.00 4 756 sinh. ev. v 4 Ver. Eis B. M I 4 70.00 r i3 a 4 100 Unt. d 96.256 Roichsd. 1 6 33. 25b6 höchst Fow. 00b de Gussst 43.506 Sovereigns p. Stück 20.

4 100 756 0 d t 99.200 Ver. kis, I 0 50.750 o. V u 4 100 506 6. f. o. Un u Rhsinßk. adg foftmannst I 6 Kartono. o die 16.2355e Ludwigsh 06 92.600 00. Silb. Rat. Wstd.kisbd. G. do. VI uk. 15) a 750 do. 310 do. Ard. 7 145 60b G We 135 00 d. 5 117.006B20-Frages- 216 2003 do. 02 d 22. Pao. Rat d 53 50 Artien awwiſa 33 ä Strdſa 39 39400 e. Ard. e 59 250 L r 190 so Kammg. 1 756 R Russ Geld y 100g eeeeeee ne nene i n m e Mon. öv1s7 250 40. Woſſham. re e e h e rmZ o. o 900. 654r boseſ-kre. Argo. Dampf. do. v 2, o k. 7 5 25.00d 40. Cem. fab. 17506 e. o.S a 4 364000 r 7 Ico. 02 250 do. i hört God. V. Wodst.-f(7 13 2 Kup. z. M. V. 4.18506S (60.06 i di e 53 O. Austr. bot 1 10bo Man i. la 4 25 ſortoek. k. 7 103.900 6s 49 174 90b e. Wo 27 11240B e0. Kup. r. a.do. O2 v. I7 d 4 l. Sperz. fre. md. Am. Pck I o li23. v d 4 39.25b Kos 110 192 50b Hoteidett 88 00B al Sahzung. beigisehe HotenMainzer 16 c 4 e 77 e ine W am en le X uk. Ia 4 ßuss.8.1. a. x 9 n 16.50b0 Hotel Disch. 7 80. Ob Sangerb. u. 0 145 G0bBEngi. Banknoteo T.S Vanndh.ſgoſl a 10 56 humag. 03 5 02 Kopendh. D. o 87.750 iel 17 a 194 006 Rowalewerk. 0 ad ob Saroti 7 144 00b0fran an 100tr,W Wersebg. O d 694 s oe6 Nordd. S(ſoyo 1 a u ifa 17 n e e 196.506 m 77 4 0 00h Saxonia Co I Hollaad. JMiod. 95/02 v 3 90 4 Stott. D. risſel 4 17 102.50b6Hättend. Ss. 50 h Sehedawiit. 5bſtalienisehe Nete93.756 do. 491. 10b Neue 70.00 do. X 7) 8 126. 119 223 75 Noten t 12.500Mölheim khrſ c 31 a ha h. Dof. Co) I 4 70. konv. a 3 I 103.100 Humbe 50bB Scheriog G Morwegisehe Notev 29 94.000 do. 4 69060b Sehl. do. kKogy Mal 710 148 4104 59 ten 12 3500600 We 81.190 V Elbe Saale I 0 do. A. ja 1 75 e 122 356 756 1 t e n s 350o. 190 do. kleine 96 Prior. -Obhqaſ. Präm.Pfo 2 4 8 118.00b lise 9506 8ehim 50b Sehwoirsr 20btat tenkann Fr. Mitomosa s ehe cher nd l 597 or0leer dere ſ60 Peie kge heeee en a ſein n5 42 5 90 r. b.o z o ßuss. e. A. 80 e 4 88 750 halle holtst d 39 T 75 n a 7 121.30bG et K. n 316.60b G. Et. uCal I CP en Haſb ln s 3 Arda or. a 6 50b lKahla Fortdo. s v. 000 00. G 1895,034 39 91 via 1Potsdam 02 z 93 750 90. o. n Mekl. Fr. i a 4 4 x ageh in 4 4 101.69 ne horchwWernt la 8 x d
a Bee er èsehpt figst a u

Schwerin M a 34 93,

oznvpra

80

o u an

so e

s40A U

e

u n

II

un e

c

S

Sp
ſtret

m

Sorg
drücke

Kamp
unno

allgen
dern
beſchlo

fackel.

und a
ſich de

dem

dürfte

gleiche

ſollen,
handh
lieben
haben
fataliſ
lich de

amten
darf
gierun

d
Garnſohlen

dieſen

die A

genau
Ausla.

B

mar
Ledreb
miniſt:
Partei

B

M

gebend
Ameri
verſcha
proviſeo

auch d
ſchlecht

amerik
daß ſi
kulture
hinter
praktiſ
duſelei
praktiſ
Auslar

zur


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 378.
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 






